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Gemeinsam etwas bewegen

„Der Mittelstand ist das
Rückgrat der deut-

schen Volkswirtschaft, das
Herz der Sozialen Marktwirt-
schaft. Schließlich sind es die
etwa 3,3 Millionen kleinen und
mittleren Unternehmen, die in
großem Umfang Arbeits- und
Ausbildungsplätze zur Verfü-
gung stellen. Sie bereichern
den Wirtschaftsstandort durch
qualifizierte Ausbildung, be-
rufliches Know-How, Arbeits-
leistung und die Übernahme
von persönlicher Verantwor-
tung.“ 

Diese Worte könnten durchaus
aus dem Munde eines bedeu-
tenden Politikers stammen. Sie
sind aber vielmehr eine feste
Tatsache und haben bis heute
nichts an ihrer Bedeutung ver-
loren. Damit das so bleibt und
der Mittelstand auch im
Mühlenbecker Land eine star-
ke Gemeinschaft bilden kann,
wurde im Jahre 1992, genauer
am 22. Oktober, der Gewerbe-
verein Mühlenbecker Land ins
Leben gerufen.
Ganz deutlich hat der Verein
sein Ziel definiert und erklärt:
„Der Verein tritt für die Erhal-
tung, Förderung und die Zu-

sammenar-
beit des ein-
heimischen
Mittelstandes
im Mühlen-
becker Land
ein.“ Dabei
lag vom Be-
ginn seiner
Arbeit einer
der Schwer-
punkte im
Aufbau enger
Beziehungen zur Gemeinde-
vertretung und -verwaltung.
Gleichfalls bemüht sich der
Gewerbeverein um die Beglei-
tung der Ausschussarbeit
innerhalb der Gemeindever-
tretung sowie um die Pflege
der Kontakte mit anderen Ver-
einen. Außerdem engagieren
sich die Mitglieder für die
Unterstützung von ge-
meinnützigen Aktivitäten und
Initiativen auf den Gebieten
Tourismus und Dienstleistung.
So ist auch die Entstehung die-
ses Gemeindemagazins auf
die Initiative des Gewerbever-
eins zurückzuführen und des-
halb auch zu verdanken.
Vorsitzender des Vereins, der
heute 17 Mitglieder zählt, ist
Ingo Bunk, der seine Erfah-
rungen als freiberuflicher
Ingenieur für Bauplanung und
Bauleitung in die Arbeit des
Vereins einbringt. Ihm zur
Seite steht als zweite Vorsitzen-
de Beate Jacobeit, die als Steu-
erberaterin tätig ist. Als dritte
Vorsitzende ist Karla Blakstein
aktiv tätig.
In dieser Vereinigung engagie-
ren sich Gewerbetreibende,
Selbstständige und auch inte-
ressierte Bürger und erhalten
dabei Hilfe für ihre tägliche
Arbeit. So veranstaltet der Ver-
ein monatliche Treffen, bei
denen beispielsweise die Mit-

glieder aus ihren eigenen
Erfahrungen berichten. Es
werden Seminare veranstaltet,
bei denen Fachleute zu den
unterschiedlichsten Themen
referieren und somit wertvolle
Hilfestellungen oder Tipps für
das Tagesgeschäft geben.
Dabei kann es zum Beispiel
um steuerrechtliche Fragen
gehen oder auch um die Frage
nach der Verantwortung der
Unternehmer heute. Manch-
mal haben diese Treffen auch
eine ganz andere Bedeutung:
Beim traditionelle Jahresaus-
klang wird dann die Gesellig-
keit einmal ganz groß ge-
schrieben. Hierbei können die
Mitglieder einmal in lockerer
Form über Geschäfte spre-
chen, man kommt sich näher
und erfährt auf diesem Weg,
was der Andere eigentlich
wirklich macht. Denn oft
genug wird ein Geschäftspart-
ner ganz woanders gesucht,
der im Extremfall sogar
benachbart ist.
Mitglied kann übrigens jeder
werden, der in der Gemeinde
Mühlenbecker Land seinen
Geschäfts- oder Wohnsitz hat.

Mittelstand soll starke Gemeinschaft bilden

Ingo Bunk 
Rotdornweg 26

16 552 Mühlenbecker Land 
Tel. 03 30 56/9 57 50
Fax 03 30 56/9 57 30

E-Mail office@ibbunk.de

Sitzung des Gewerbevereins Mühlenbecker Land

Der Vorstand: Beate Jacobeit,
Ingo Bunk, Karla Blakstein



Ein Ausflug, der sich lohnt
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Es war der große deutsche Volksdichter Theodor
Fontane der einmal sagte: „Die Schönheit ist da;
man muss nur ein Auge dafür haben oder es wenigs-
tens nicht absichtlich verschließen.“

Am nördlichen Rand der großen Stadt Berlin lässt
es sich bei uns heute angenehm leben oder, wer
möchte, ausgiebig erholen. 

Diese Broschüre gibt einen Querschnitt durch die
große Gemeinde Mühlenbecker Land und beschreibt
die Ortsteile Mühlenbeck, Schildow, Zühlsdorf und
Schönfließ – seine reizvolle Umgebung und die lie-
benswerten Menschen die hier wohnen und arbeiten.
Beim Blättern durch dieses bunte Heft werden Sie,
liebe Mitbürger, einiges bereits Bekanntes wieder
finden. 

Doch Sie, liebe Besucher, werden eventuell Neues über unsere schö-
nen Orte erfahren und diese erstmals in Bild und Wort kennen ler-
nen. Wenn es Ihnen bei uns gefallen hat, erzählen Sie es ruhig weiter. 

Mein besonderer Dank gilt dem Gewerbeverein, der sich für das Ent-
stehen des ersten Gemeindemagazins in dieser Form einsetzte. Wei-
terhin ist den Gewerbetreibenden und Selbstständigen der Orte zu
danken, die sich durch ihr Engagement an der Finanzierung dieser
Broschüre beteiligten.

Ich wünsche Ihnen also nunmehr viel Freude beim Blättern und
möchte auch mit einem Zitat aus der Feder Theodor Fontanes
schließen: „Erst die Fremde lehrt uns, was wir an der Heimat besit-
zen.“

Klaus Brietzke
Bürgermeister 

Liebe Bürgerinnen und Bürger,
sehr verehrte Gäste, herzlich Willkommen
im Mühlenbecker Land Es ist schön, dass es in unse-

rer hektischen und sehr
schnelllebigen Zeit noch die
Ruhepunkte, die Oasen für die
Erholung, kurz gesagt das
Schöne, gibt. Natur, Erholung
in guter Luft und einige attrak-
tive Freizeitgestaltungsmög-
lichkeiten liegen hier im
Mühlenbecker Land dicht bei-
einander. Hier ticken die
Uhren zwar nicht langsamer
aber eben ganz anders.
Die typische Brandenburger
Wald- und Feldlandschaft
wechselt mit schillernden
Wasserflächen die zum Ver-
weilen und Erholen einladen.
Das Mühlenbecker Land ist
für die Besucher günstig zu
erreichen, egal ob mit dem
Auto oder auch mit den öffent-
lichen Verkehrsmitteln. Mit
dem Auto ist man in knapp
einer Stunde aus der Mitte von
Berlin direkt im Grünen. Dar-
über hinaus kann man mit der
S-Bahn oder mit der BVG in
das Mühlenbecker Land zu
reisen. Die Bemühungen, die
Gemeinde Mühlenbecker
Land mit seinen Ortsteilen für
Besucher noch attraktiver zu
machen sind groß und vielfäl-
tig. Überall wird nach Konzep-
ten gesucht, die Orte Mühlen-
beck, Schildow, Zühlsdorf und
Schönfließ zu einem touristi-
sches Netzwerk zu verbinden,
um dem Besucher

somit einen

angenehmen Auf-
enthalt zu sichern.
Wer in die Geschich-
te eintauchen will,
sollte Halt am Tegeler
Fließ machen. Dieser
kleine Fluss
mündet übri-
gens im Berli-
ner Stadtbezirk
Reinickendorf
in den Tegeler
See. Eine Wan-
derung lohnt
sich hier in
jedem Fall.
Unbedingt zu
empfehlen als
Ziel einer Wanderung ist
Mönchsmühle. Wenn auch
fast nur noch als Ruine vor-
handen – hier spürt man re-
gelrecht den Hauch der
Geschichte. Mönchsmühle
hatte, wie der Name es schon
ein wenig verrät eine Mühle
zum Mittelpunkt. Um das Jahr
1230 hatten Zisterziensermön-
che diese Mönchmühle ge-
gründet Zunächst entstand
ein Staudamm von 100 Meter
Länge, 20 Meter Breite und
vier Metern Höhe. Der ent-
standene Teich sorgte für die
notwendigen Wasservorräte
für den Betrieb der Mühle. Die
Mühle selbst erlebte eine sehr
wechselvolle Geschichte ehe
sie 1974 endgültig stillgelegt
wurde. Am 27. Februar 2003

hatte sich eine Bürgerinitiative
gegründet, die dem weiteren
Verfall des Baudenkmals ent-
gegenwirken will.
„Die alte Mühle darf nicht
untergehen!“ heißt das Motto
und Ziel des Fördervereins
Historische Mönchmühle e.V.
„Es ist uns bewusst, dass wir
einen weiten und steinigen
Weg zu gehen haben, vom
Erwerb der Mühle bis zum
Erreichen unseres Ziels. Alles
was wir tun ist aber besser als
der weitere Verfall. Wir müs-
sen die Lehren für die
Zukunft ziehen, ehe alles
zu spät ist“, heißt es in
einem Aufruf zum
Erhalt des Baudenk-
mals.

„Die Dinge beobachten gilt mir beinah mehr,
als sie besitzen.“ Theodor Fontane

Ein Verein sorgt dafür,
dass die alte Mühle nicht
weiter verfällt



Wohnen im Grünen – direkt vor den Toren Berlins
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Schöner Wohnen

Mitten im Grünen ent-
stand aus dem Nichts

vor den Toren Berlins eine
Wohnanlage, die sich auf
bemerkenswerte Art und
Weise sehen
lassen kann.
Umgeben von
Wald und Na-
turschutzge-
bieten wurden
und werden
auch weiter-
hin Reihen-,
Doppel- und
Einfamilien-
häuser ge-
baut. Hier
lässt es sich
wunderbar
wohnen und
das Preis- Leistungsverhält-
nis stimmt. Vor allem junge
Familien zieht es in den Ort
der ebenso jungen Gemein-
de. Dem Konzept und eigener
Philosophie entsprechend –
Wohneigentum zum fairen
Preis – sind die Häuser der
CARVILL GROUP Deutsch-
land sämtlich mit Vollkeller,
auf Wunsch aber auch ohne
Keller, Carport oder Stell-
platz ausgestattet. Das irische
Bauunternehmen bietet Indi-
vidualität und Qualität aus
einer Hand im Mühlenbecker
Land.
Die CARVILL GROUP
Deutschland mit Projektma-
nager Thomas Töpfer an der
Spitze ist ein Unternehmen,
welches als zuverlässiger und
innovativer Projekt- und
Grundstücksentwickler und
Bauträger im Mühlenbecker
Land bekannt ist. Neben dem
Großprojekt „Pfaffenwald“
wurde den Bürgern in der
Franz - Schmidt - Straße –

direkt am Wohnpark gelegen
– eine Kita gesponsert. Über
Bebauungsplanverfahren in
Zusammenarbeit mit der
Kommune werden die Bau-
grundstücke entwickelt und
komplett erschlossen.

Immobilienprofi

Ein provisionsfreier Verkauf
sowie ausführliche Informatio-
nen zu derzeit günstigen Zin-
sen zum Kauf eines Hauses zu
mietähnlichen Bedingungen
bekommt man im Verkaufs-
büro in Schildow. Hier erhält
man über den Vertriebspartner
Mühlenhaupt - Immobilien
eine umfassende Beratung
zum Thema Bauen, kann sich
ein Grundstück nach Größe
und Lage kaufen und sein per-
sönliches Traumhaus darauf

errichten. Darüber hinaus ist
die Rendite auch für Kapital-
anleger äußerst interessant.

Klug geplant

Klug planen vermeidet böse
Überraschungen beim Bauen.

Eva-Maria Greinert über-
nimmt alle Arbeiten von der
Planung des Baus bis zur Bau-
genehmigung für das Projekt

„Pfaffenwald“. Schwerpunkt
dabei: Einfamilien-, Reihen-
und Doppelhäuser unter-
schiedlichster Art und Größe,
individuell zugeschnitten. Für
die gute Arbeit des Planungs-
und Architekturbüros spricht,
dass in den Jahren seines
Bestehens alle Genehmi-
gungsverfahren positiv ent-
schieden wurden. Die Diplom-
Ingenieurin hat sich auf Grund
ihrer jahrelangen Erfahrung
und hohen Fachkompetenz
auch über die Grenzen des
Mühlenbecker Landes hinweg
einen Namen gemacht und ist
deshalb für viele Interessierte
eine lohnende Adresse.

Schildow Pfaffenwald – Eigentum statt Miete

Mühlenhaupt-Immobilien
Verkaufsbüro Schildow

Besichtigung
der Musterhäuser

wochentags 10.00 - 17.00 Uhr
sonntags 14.00 - 17.00 Uhr

www.Schildow-Pfaffenwald.de
Wohnungsbau SWV Schildow

GmbH & Co. KG
Franz-Schmidt-Straße 38d
16 552 Mühlenbecker Land

OT Schildow
Tel. 03 30 56/8 98 57
Fax 03 30 56/8 98 58

Architekturbüro Greinert
Dipl.-Ing. Eva-Maria Greinert

Elisabethstraße 30
16 552 Mühlenbecker Land

OT Schildow
Tel. 03 30 56/7 52 01
Fax 03 30 56/8 98 47

egreinert@
planung-architektur.de

Ein neuer Kinder-
garten für „Pfaf-
fenwald“

Ein neuer Kinder-
garten für „Pfaf-
fenwald“ Die Doppelhaushälften in Pfaf-

fenwald sind sehr begehrt
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Gemeindeverwaltung Mühlenbecker Land
Liebenwalder Straße 1 • 16 567 Mühlenbecker Land OT Mühlenbeck

Tel. 03 30 56/84 10 • Fax 03 30 56/8 41 70
www.g-m-l.de • E-Mail gemeinde@muehlenbeckerland.de

Öffnungzeiten der Fachämter
Dienstag 9.00–12.00 Uhr & 14.00–18.00 Uhr • Donnerstag 14.00–15.30 Uhr

Öffnungszeiten des Bürgeramtes
Montag 9.00–12.00 Uhr • Dienstag 9.00–12.00 Uhr & 14.00–18.00 Uhr 

Donnerstag 9.00–12.00 Uhr & 14.00–15.30 Uhr • Freitag 9.00–12.00 Uhr

Bürgermeister
Herr Klaus Brietzke 8 41 10
Büro des Bürgermeisters
Frau Rathmann 8 41 10
Hauptamt
Amtsleiter
Herr Pätzold 8 41 18
Organisation
Frau A. Müller 8 41 56
Personalangelegenheiten
Frau Boll 8 41 42
Kommunale Angelegenheiten
Frau Rosenfeld 8 41 52
Kommunale Angelegenheiten
Frau Schulze 8 41 54
Doppik
Frau K. Haase 8 41 56
Systembetreuung
Herr Miersch 8 41 57
Kämmerei
Amtsleiter
Herr Haase 8 41 17
Kämmerei
Frau Küchemann 8 41 38
Kämmerei
Frau Winter 8 41 39
Haushaltsangelegenheiten
Frau Mewes 8 41 32
Haushaltsangelegenheiten
Frau Splett 8 41 32
Steuern
Herr Gerlich 8 41 33
Steuern
Frau Voigt 8 41 36
Kasse
Kassenleiterin
Frau Starke 8 41 31
Kasse
Frau Lemke 8 41 28
Kasse
Frau Dowall 8 41 29
Kasse
Frau Schmeichel 8 41 30
Vollstreckung
Herr Sauer 8 41 27
Vollstreckung
Herr Schulze 8 41 27

Bürgeramt
Amtsleiter
Herr Matthes 8 41 20
Ordnungsangelegenheiten
Frau Engelke 8 41 50
Außendienst
Frau Peschke 8 41 50
Einwohnermeldeamt, Bestattungen,
Frau Noack 8 41 46
Einwohnermeldeamt
Frau Marx 8 41 46
Gewerbeangelegenheiten
Frau K. Boll 8 41 49
Kita- und Schulverwaltung
Frau Geßner 8 41 48
Kita-Angelegenheiten
Frau Grünberg 8 41 53
Bau- und Planungsamt

Amtsleiter
Herr Heuberer 8 41 19
Bauverwaltung, Erschließung
Herr Neumann 8 41 64
Bauordnung
Frau Lehmann 8 41 63
Bauverwaltung
Frau Richter 8 41 62
Bauverwaltung
Frau Otto 8 41 68
Hochbau
Herr Matzke 8 41 65
Tiefbau
Herr Strahl 8 41 66
Tiefbau
Frau Wildgrube 8 41 69
Dienstleistungsamt
Amtsleiterin
Frau Bonk 8 41 11
Liegenschaften
Herr Ratayczak 8 41 34
Bewirtschaftung
Frau Wollanke 8 41 35
Beschaffung
Frau Beilicke 8 41 55
Technische Dienste
Frau Müller 8 41 43
Bauliche Unterhaltung
Herr Feldhahn 8 41 22
Grünordnung
Frau Schnell 8 41 23

Ein Stück Land oder Haus
zu verkaufen, zu vermieten

oder zu verpachten ist Vertrau-
enssache. Wie das effektiv und
sinnvoll geht, erklärt Herbert
Hoffmann mit seinem Immo-
bilienservice. Seit 1993 berät er
seriös und vertrauensvoll rund
um den Kauf und Verkauf von
Immobilien, hilft bei Vermie-
tung und Verpachtung von
Grund und Boden in der Regi-
on und erstellt professionelle
Verkehrswertgutachten. Darü-
ber hinaus bietet er Hausver-
waltung sowie die Grund-
stückssuche für Interessenten
an, wobei die Beratung kosten-
frei erfolgt. Gearbeitet wird
überwiegend im nördlichen
Umland von Berlin. Langjähri-
ge Berufserfahrung prägen
seine Fachkompetenz und Zu-
verlässigkeit in der Region.

Immobilienservice Dr. Herbert Hoffmann
Viktoriastraße 18 • 16 552 Mühlenbecker Land OT Schildow

Tel. & Fax 03 30 56/8 16 51

Er ist fit wenn es um Immobilien geht – Dr. Herbert Hoffmann

Wenn Hilfe nötig ist

Wasserhahn
auf, Garten-

sprenger an –
zuverlässig kommt
das lebenswichti-
ge Nass „aus der
Wand“. Dafür zu-
ständig in der Re-
gion ist die Wasser

Nord. Im zehnten Jahr ihres Bestehens bei acht
Jahren stabiler Preise hat sie sich vom bloßen
Versorger zum modernen Dienstleister ent-
wickelt. Dank modernster technischer Ausstat-
tung wird selbst in Havariefällen schnell und
zuverlässig reagiert. Mit einem Wasserver-
brauch von 2.198.132 Kubikmetern wurden
16.400 Kunden allein im letzten Jahr qualitäts-
gerecht beliefert. Bei Havarien sind die Wasser-
werker selbst an Feiertagen erreichbar.

Zehn Jahre Wasser

Wasser Nord GmbH & Co. KG
Gewerbestraße 5-7 • 16540 Hohen Neuendorf

Tel. 0 33 03/5 32 10 • Fax 0 33 03/53 21 18
www.wassernord.de

Störung 0 33 03/53 21 30

Rund 95 Prozent
aller Einwohner

des Verbandsgebietes
entsorgen mittler-
weile ihr Schmutz-
wasser über die zen-
trale Kanalisation.
Damit neigt sich die
Investitionstätigkeit
des Zweckverbandes „Fließtal“ ihrem Ende
entgegen. Die Gebühren wurden 2002 deutlich
gesenkt und konnten trotz erheblicher Preis-
steigerungen bei Strom, Kraftstoffen und Bau-
stoffen stabil gehalten werden. Die Wirt-
schaftsprüfer bestätigen dem Verband eine
gute wirtschaftliche Arbeit. Geschäftsführer Dr.
Günter Heidrich geht deshalb davon aus, dass
die Gebühren auch in den kommenden Jahren
auf dem derzeitigen Niveau bleiben können.

Rund ums Abwasser

Zweckverband „Fließtal“
An der Autobahn 1a • 16 547 Birkenwerder
Tel. 0 33 03/50 32 84 • Fax 0 33 03/50 32 83
Havarie-/Störungsdienst 08 00/5 07 08 00

www.zv-fliesstal.de
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Die AWU Abfallwirtschafts-Union Oberha-
vel GmbH in Velten kann auf eine jahr-

zehntelange Erfahrung als Stadtwirtschaftsbe-
trieb für Entsorgung verweisen. Mit der Grün-
dung in der jetzigen Form vor fünfzehn Jahren
ist die Umwandlung zu einem modernen und
leistungsfähigen Entsorgungsunternehmen
gelungen. Für private Unternehmen aus dem
Handel und Gewerbe werden durch die AWU
maßgeschneiderte Lösungen für ein modernes
und effizientes Abfallmanagement angeboten.
Tatsächlich gibt es kein Entsorgungsproblem,
für das man hier keine Lösung bieten könnte.
Modernste Anlagen, entsprechende Fahrzeu-
ge und Behältertechnik mit qualifizierten
und hochmotivierten Mit-
arbeitern kennzeichnen
das Entsorgungsunter-
nehmen in seiner
ganzen Vielfalt.
Kunden-
nähe,
Kenntnis
der

regionalen Bedingungen und regelmäßige
Schulungen der Mitarbeiter garantieren einen
hohen Qualitätsstandard des Angebotes. Die
regionale Verbundenheit spiegelt sich im kul-
turellen und sozialen Engagement wieder. Als
beauftragter Dritter des Landkreises Oberha-
vel entsorgt die AWU jeglichen Hausmüll
sowie die hausmüllähnlichen Gewerbeabfälle
aus mehr als 4.000 Haushalten auch im
Mühlenbecker Land. Außerdem werden Son-
dermüll, Grünabfälle, Sperrmüll, Elektrogerä-
te und Schrott gesammelt. Dinge des Dualen
Systems landen nicht im Müll. Sie werden in
Anlagen sortiert und gelangen so wieder in
den Stoffkreislauf der Weiterverarbeitung. Der

Betrieb von Müllschleusen in Großwohnan-
lagen gehört seit einiger Zeit zu den neuen

Geschäftsfeldern des
Unterneh-
mens.

Zuverlässig & sauber

Beim Recyclingtag zeigen Kinder was man aus
Weggeworfenem alles zaubern kann
Beim Recyclingtag zeigen Kinder was man aus
Weggeworfenem alles zaubern kann

Das zehnjährige Bestehen feiert in diesem
Jahr die Firma von Thomas Becker. Seit

vier Jahren ist sie in Mühlenbeck ansässig. Er
bietet einen Heizungs- und Sanitärkunden-
dienst, die Neuinstallation von Heizungs-
und Sanitäranlagen sowie Fliesenarbeiten
und die Wartung von Öl- und Heizungsanla-
gen für jedermann an.
Das Unternehmen ist bei den Energieversor-
gern und den Wasserbetrieben zugelassen.
Spezialisiert hat sich die Firma von Thomas
Becker gegenwärtig auf den Brunnenbau im
Mühlenbecker Land, da die Nachfrage auf
Grund der ständig wachsenden Wasserpreise
immer mehr bei der Bevölkerung zunimmt.
Mit moderner Technik ist man auch überre-
gional erfolgreich tätig. Ein Notdienst gestat-
tet auch Probleme rund um die Uhr sofort zu
lösen. Bei Thomas Becker werden die Kunden
freundlich und individuell beraten. Eine
zufriedene Kundschaft ist hier das Maß der
Arbeit und bei Vorlage dieses Heftes
bekommt man sogar einen Rabatt von fünf
Prozent.

Thomas Becker Heizung, Sanitär und mehr
Hermann-Grüneberg-Straße 3

16 567 Mühlenbecker Land OT Mühlenbeck
Tel. 03 30 56/43 60 43 • Fax 03 30 56/43 60 44

E-Mail T.Becker@becker-gfa.info

Thomas Becker und sein Team sind zuverlässig
und arbeiten präzise, ob bei Heizungs- und
Sanitäranlagen oder beim Brunnenbau

Zuverlässige Profis vor Ort

Man muß schon
etwas suchen,

um ihn zu finden.
Doch blankeVielfalt
eines Tischlers ent-
schädigt beim Inge-
nieur für Holztech-
nik Norbert Fischer
in der Schiller-
straße. Hat er zu DDR-Zeiten Kulissen für das
Sandmännchen gebaut, bietet er seit nun mehr
15 Jahren alles rund um Holz wie Innenausbau,
individuelle Möbel, Fenster und Türen an. Profi
ist er übrigens in der Möbelrestauration, wo er
in Berlin und im Land Brandenburg für privat
und das Gewerbe tätig ist.Von der Handwerks-
kammer ist er als öffentlich, vereidigter Sach-
verständiger für das Tischlerhandwerk bestellt.

Individuell und gut

Bau- und Möbeltischlerei
Rolladenbau Norbert Fischer

Schillerstraße 77
16 552 Mühlenbecker Land OT Schildow

Tel. 03 30 56/8 12 77 • Fax 03 30 56/2 77 37
www.tischlerei-norbert-fischer.de

Vermessungs-
ingenieure,

wie der Beratende
Ingenieur Ste-
phan Fick bieten
als echte Dienst-
leister seit beina-
he zehn Jahren
hiesigen Bauher-
ren fachkompetente und unabhängige Bera-
tung aus einer Hand in allen oft komplizierten
Fragen rund ums eigene Stück Land. „Wir fer-
tigen den Lageplan zum Bauantrag, die
Absteckung auf einem Schnurgerüst sowie die
Einmessbescheinigung nach Fertigstellung“,
betont er im Gespräch. Durch keine Bindung
an die Gebührenordnung können er und sein
Team billiger private oder öffentliche Bauvor-
haben auch überregional begleiten.

Gut vermessen

div gmbh
Gewerbestraße 1-3 • 16540 Hohen Neuendorf

Tel. 0 33 03/2 14 60 • Fax 0 33 03/21 46 61
E-Mail info@div-gmbh.de

www.div-gmbh.de
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Das Vermessungsbüro
Hagen hat sich in der

brandenburgischen Land-
schaft fest etabliert. Seit seiner
öffentlichen Bestellung ist der
Vermessungsingenieur Nor-
bert Hagen Träger eines
öffentlichen Amtes und damit
zur Erstellung von amtlichen

Papieren berechtigt. So führt
der Weg zum eigenen Haus
über mehrere vermessungs-
technische Stationen. Zum
Bauantrag ist in der Planungs-
phase ein amtlicher Lageplan
notwendig. Die Erstellung
hierfür erfolgt in enger
Zusammenarbeit mit den

Architekten,
um den Kun-
den soweit wie
möglich von
auftretenden
Fragen und
notwendigen
Schriftverkehr
zu entlasten.
Die Baudurch-
führung selbst
beginnt mit
der sogenann-
ten Absteck-
ung. Nach dem

Baubeginn ist zur Überprü-
fung der Bauausführung eine
Kontrollmessung vorgeschrie-
ben und der Baubehörde
gegenüber nachzuweisen. Zur
Fertigstellung des Bauvorha-
bens wird das Gebäude dann
abschließend durch eine
Gebäudeeinmessung doku-
mentiert, damit der öffentliche
Nachweis fortgeführt werden
kann. All diese Arbeiten wer-
den hier mittels modernster
Technik und Auswertemetho-
den kurzfristig und völlig
unkompliziert ausgeführt,
wobei freundlich und vertrau-
ensvoll beraten wird.

Vermessungsbüro Hagen
Berliner Straße 64A

16 540 Hohen Neuendorf
Tel. 0 33 03/5 33 10
Fax 0 33 03/53 31 11

Das freundliche und kompetente Team des Ver-
messungsbüros Hagen

Vermessung auf den Punkt gebracht 

Wird man
bei

Mike Kowa-
lewski, wenn
es um die Re-
paratur, die
Neueindeck-
ung oder Alt-
bausanierung
von Dächern
an Gebäuden unterschiedlichster Größe geht.
Von Ahlbeck bis Düsseldorf ist er mit seinen
zwei Mitarbeitern seit 1999 auch anderswo
unterwegs, um in höchster Güte und Qualität
fachgerecht und kompetent Arbeiten rund
ums Dach zu erledigen. So wurden neben der
Dacheindeckung der Pagode in Hohen Neuen-
dorf auch dazugehörige Klempner- und Holz-
arbeiten durch ihn zuverlässig ausgeführt.

Gut bedacht

Dachdeckermeisterbetrieb Mike Kowalewski
Grenzstraße 3

16515 Mühlenbecker Land OT Zühlsdorf
Tel. & Fax 033397/61290

Funk 0172/3079085

Den Fach-
mann für

Heizungs- und
Sanitäranlagen
findet man bei
Guido Gentzsch.
Als Meisterbe-
trieb führt er
kompetent und
zuverlässig den Neubau aus, wobei er sich mit
seinen vier Mitarbeitern unter anderem auch
auf Alternativenergien wie Solar oder Biomas-
se spezialisiert hat. Mit dem betriebseigenen
Elektriker und der Zusammenarbeit mit einer
Fliesenlegerfirma kann man hier Sanitäraus-
bau problemlos komplett aus einer Hand
erhalten. Wartung und Reparatur sind auch
über einen Notdienst kurzfristig möglich. Ab
Januar 2006 findet man die Firma in Glienicke.

Alles aus einer Hand 

Meisterbetrieb Guido Gentzsch
Karl-Liebknecht-Straße 48 • 16548 Glienicke
Tel. 03 30 56/7 49 93 • Fax 03 30 56/7 57 82

Notdienst 01 72/3 00 62 31
E-Mail gentzschheizung@ aol.com

Schöner und ge-
mütlicher kann

ein zu Hause nicht
sein. Ein Heim mit
Ofen oder Kamin,
individuell gestaltet
und erbaut von
Ofenbaumeister
Mike Lorenz. Schon
in den fünfziger
Jahren als Firma im
Ort präsent, bietet man hier jetzt alles rund um
den Kachelofen, Kamin- und Schornsteinbau.
Mit drei Mitarbeitern ist man auf Grund von
Zuverlässigkeit und Qualität auch ständig
überregional tätig und bekannt geworden.
Neu ist die erweiterte Ausstellung an Kamin-
öfen im Geschäft des Ofenbaubetriebes.

Öfen vom Fachmann 

Ofen & Kaminbau Mike Lorenz
Schönfließer Straße 1

16 552 Mühlenbecker Land OT Schildow
Tel. 03 30 56/8 90 20 • Fax 03 30 56/8 90 21

Mobil 01 72/3 19 47 92
www.kamine-lorenz.de

Qualitätsprodukte
aus Polen findet

man etwas versteckt
gelegen am Summter
See. Seit 1994 bietet
Teresa Eisenberger Fer-
tigprodukte aus Holz
nach deutschen Nor-
men. Neben einer indi-
viduellen Beratung erfolgt dann die Bestellung
per Katalog. Geliefert wird beinah alles für
jedermann. Ob Holztüren nach Ihren Maßen
und Vorstellungen, Fenster aus Holz oder
Kunststoff oder auch Treppen und Zäune. Im
Angebot sind aber auch Pavillons, Blockboh-
lenhäuser, Geräteschuppen und Hundehütten.
Spezialisiert hat man sich auch auf die Restau-
rierung antiker Möbel. Erfahrung, Kompetenz
undVielfalt überzeugen jedermann.

Alles aus Holz 

Teresa Eisenberger Holzimporte
Nordufer 6

16 567 Mühlenbecker Land OT Mühlenbeck
Tel. 03 30 56/43 61 71 • Fax 03 30 56/43 61 72

E-Mail Teresa.Eisenberger@t-online.de

Bei Stefan Red-
lich ist man

richtig, wenn man
fachgerechte Hilfe
auf seinem Grund-
stück benötigt. He-
ckenschnitt sowie
das Anlegen von
Rasenflächen, die Totholzbeseitigung oder der
Zaunbau werden ebenso perfekt erledigt wie
das Fällen, Abtragen und Ausästen von Bäu-
men. Durch Klettertechnik spart man sich den
Einsatz kostspieliger Technik und somit eine
Menge Geld. Zuverlässig wird auch die Baum-
stubbenrodung und -fräsarbeiten mit einer
Spezialstubbenfräse bis 30 Zentimeter oder
die Bauschuttentsorgung und sogar der kom-
plette Winterdienst regional für privat, Gewer-
be sowie die öffentliche Hand ausgeführt.

Haus und Garten

Stefan Redlich
Baumfällung, Garten- und Abrissarbeit

Am Kienluchgraben 4 b
16 552 Mühlenbecker Land OT Schildow

Tel. 03 30 56/2 16 86 • Fax 03 30 56/2 16 87

…wird man bei
Diplom-In-

genieur Hans-Jürgen
Masternak und seinem
Team gebracht. Mit
großer Erfahrung und
hoher Fachkompetenz
ist man hier zwischen
Rostock, Erfurt und
Dortmund seit 1998
bundesweit unter-
wegs, um bei Planung
und Beratung der Tragwerksplanung zuverläs-
sig tätig zu sein. Begutachtet wird insbesonde-
re zur Standsicherheit nach Brandschäden
sowie Schäden an Fassaden und Gebäuden.
Neben Privatpersonen werden kommunale
und Wohnungsunternehmen ebenso betreut
wie beispielsweise die Deutsche Bahn.

Auf den Punkt ...

Tectum Ingenieurbüro für Tragwerksplanung
Hauptstraße 47 • 16 352 Schönwalde

Tel. 03 30 56/8 19 60 • Fax 03 30 56/9 39 29
www.baucon.de

E-Mail tectum@BauCon.de
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Seine Hände haben die
Gabe aus dem Werkstoff,

den er verwendet, stets etwas
Großartiges zu machen.
Christian Richter ist Hand-
werker und Künstler zugleich
und ist dankbar, diese Tätig-
keit ausführen zu können.
Wer einmal seine Werkstatt
besucht hat, ist beeindruckt –
auf jeden Fall. Das beginnt
schon bei der „Empfangsche-
fin“ wie er seine Hündin
„Thea“ vorstellt. Bereitwillig
erklärt er seine Arbeit, die
Technik und wie aus dem
zunächst unscheinbar wir-
kenden Rohmaterial etwas
Schönes entsteht. Den Werk-
stoff den er bearbeitet, ist

einer der ältesten bekannten
Werkstoffe der Menschheits-
geschichte überhaupt. „Am
meisten verwende ich den
Eisenberger Ton.“ Eine graue
Masse aus der dann zum Bei-
spiel Gartenigel entstehen.
Er fertigt Gebrauchskeramik
für den Garten, aber auch
kleine Kunstwerke sind in
seiner Werkstatt zu finden.

1958 hatte er seinen Meister-
brief erhalten und bis heute
diesen Beruf mit viel Liebe
ausgeübt. Richter ist seit zwölf
Jahren überzeugter Schildo-
wer und wohnt, wie er selber
sagt, „sehr gern im Ort“.
Wer ihn einmal besuchen
möchte, wird einiges über
diese Kunst erfahren. Er hat
zwar feste Öffnungszeiten für
sein Atelier, aber wenn es
geht, empfängt er auch
außerhalb dieser gern Gäste.
Ob nun Zufall oder auch
nicht: Christian Richter, auf-
gewachsen und lange Jahre
mit seiner Werksatt in Berlin-
Niederschönhausen ansäs-
sig, lebt, wohnt und arbeitet
heute in Schildow sozusagen
direkt an der berühmten Ton-
straße.
Diese ist übrigens 220 Kilo-
meter lang und führt durch
das einzigartige Ruppiner
Land vom Keramikmuseum
in Velten über Oranienburg,
Gransee, Fürstenberg, Him-
melfort und natürlich über
Schildow. Auf der Route gibt
es reichlich Gelegenheit zum

Malen und Töpfern sowie
vielfältige Informationen
über eines der ältesten
Handwerke. Interessant auch
für Erdgeschichtliche Ein-
blicke: Zahlreiche Findlinge,
oft tonnenschwere Kolosse,
erinnern als steinerne Zeu-
gen an das vorgeschichtliche
Schauspiel der Eiszeit.

„Dankbarkeit ist die Haltung der Gläubigen“

Eine riesige Auswahl an Gebrauchskeramik und sogar kleine
Kunstwerke sind bei Christian Richter zu bestaunen

Seit fast fünfzig Jahren Meister
seines Faches – der Töpferkunst

Direkt an der Tonstraße

Viele Existenzgründer sind der Auffassung,
bei ihrem Start in die Selbstständigkeit auf

eine externe Beratung verzichten zu können.
Dabei unterschätzen sie vielfach, dass es bei
einer Neugründung vor allem darauf an-
kommt, wie sich das Unternehmen gegenüber
Kunden und Geschäftspartnern sowie bei

potenziellen Geldgebern präsentiert. Der per-
sönliche Auftritt des Unternehmers, die wir-
kungsvolle und überzeugende Darstellung sei-
ner Idee, seines Konzeptes und vor allem seiner
Person sollten sorgfältig vorbereitet werden.
Der fachkundige Rat eines objektiven Dritten
ist hier unerlässlich. Eine maßgeschneiderte
Beratung hilft Fehler zu vermeiden und Kosten
zu sparen. Diese Leistungen erhält der ange-
hende Unternehmer bei der Unternehmensbe-
ratung Peter Müller.
Unterstützung findet man hier auch bei der
Auswahl eines geeigneten Franchisesystems
oder bei der Suche nach finanzieller Förderung
seines Vorhabens. Ein umfangreiches erstes
Beratungsgespräch ist kostenfrei.

Feldweg 29a • 16 567 Schönfließ
Tel. 03 30 56/43 45 60 • Fax 03 30 56/2 02 36

Mobil 01 62/9 82 87 42 • www.u-p-m.de
E-Mail mueller.schoenfliess@freenet.de

Der Dipl.-Mathematiker Peter Müller steht
nicht nur bei der Unternehmensgründung bera-
tend zur Seite

Guter Rat ist besser als teure Fehler

UNTERNEHMENSBERATUNG
P E T E R M Ü L L E R
Dipl.-Mathematiker

Zehn Jahre wird sie in diesem Jahr schon alt,
die Fahrschule von Reimund Pirch. Mit

22jähriger Berufserfahrung erfolgt bei ihm die
Ausbildung in den Klassen A1, A begrenzt und
offen, B sowie BE mit Hänger. Der Unterricht
wird mit Unterstützung modernster Medien
anschaulich durchgeführt. Bei Bedarf werden
durch den Fahrschullehrer auch Intensivlehr-
gänge organisiert. Das Büro ist Dienstag und
Mittwoch von 16 bis 18 Uhr geöffnet.

Richtig fahren lernen

Fahrschule Pirch
Breitestraße 5

16 552 Mühlenecker Land OT Schildow
Tel. & Fax 03 30 56/8 90 22

Deutschlandweit
hat sich Halvard

Lange einen Namen
bei der Errichtung
von Praxiseinrichtun-
gen und Stallanlagen
gemacht. Deshalb gilt
sein besonderes In-
teresse der Filter-
und Abscheidetech-
nik, der Errichtung
von Wasseraufberei-
tungsanlagen, Behinderteneinrichtungen so-
wie der Installation von Sicherheitsarmaturen.
Zum Service des Meisterbetriebes gehören
neben Hausreparatur und Kundendienst auch
ein Wartungsdienst sowie die zügige Rohr-
bruch- und Verstopfungsbeseitigung.

Der Sanitärprofi

Halvard Lange Sanitärtechnik Meisterbetrieb
Büro: Am Stener Berg 41 • 13 125 Berlin

Tel. 0 30/94 38 22 05 • Fax 0 30/94 38 22 70
Seefeldstraße 21

16 515 Mühlenbecker Land OT Zühlsdorf
Tel. 033397/671222 • Mobil 0173/2038729
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Arztpraxen im Amtsbereich Mühlenbecker Land
Praxis für Allgemeinmedizin
Dr. med. Inka Behrendt Katharinenstraße 6 16552 OT Schildow 033056/24367
Dr. med. Barbara Jockel Bahnhofstraße 8 16567 OT Mühlenbeck 033056/82391
Dr. med. Birgit Meinel Berliner Straße 5 16567 OT Mühlenbeck 033056/89761
Dipl.-Med. Carmen Schmidt Dorfstraße 35 16515 OT Zühlsdorf 033397/61132
Dipl.-Med. Barbara Zywica Hauptstraße 32 16552 OT Schildow 033056/81028
Frigga von Ostrowski Mühlenbecker Str. 38 16552 OT Schildow 033056/74602

Praxis für Augenheilunde
Dr. sc. med. Ulf Meinel Berliner Straße 5 16515 OT Mühlenbeck 033056/81847

Praxis für Gynäkologie und Geburtshilfe
Dr. med. Helgard Saffert Hauptstraße 32 16552 OT Schildow 033056/80094

Praxis für Zahnmedizin
Dr. med. Gabriele Deutrich Am Rammersee 2 16515 OT Zühlsdorf 033397/61108
Dr. med. dent. Uwe Deutrich Am Rammersee 2 16515 OT Zühlsdorf 033397/61108
Dr. med. Gisela Berens Schönfließer Straße 16 16567 OT Mühlenbeck 033056/80125
Andreas Rettig Mühlenbecker Straße 58a 16552 OT Schildow 033056/237780
Christian Hayn Hauptstraße 36 16567 OT Mühlenbeck 033056/81900

Notrufe
Ärzlicher Bereitschaftsdienst 01 80/5 82 22 32 90

Feuerwehr 112

Polizei 110

In einer Berli-
ner Poliklinik

war 1984 der
Anfang für die
Ärztin Carmen
Schmidt. Seit
1997 in Zühls-
dorf praktizie-
rend findet
man ihre neue
Praxis nunmehr in der Ortsmitte. 1999 eröffnet
bietet sie auf Grund der hohen Altersstruktur
überwiegend älteren Menschen, aber auch
Sommergästen medizinische Fachkenntnis
und Kompetenz. Im Haus sind das EKG, die
Ultraschall-Diagnostik oder die Überprüfung
der Lungenfunktion möglich. Mit zwei Schwes-
tern und einer Umschülerin wird auch zu
Hause fürsorglich betreut. Für Urlauber sei
hier noch die Impfberatung erwähnt.

Vertrauensvolle Hilfe 

Dipl.-Med. Carmen Schmidt
Dorfstraße 35

16 515 Mühlenbecker Land OT Zühlsdorf
Tel. 03 33 97/6 11 32 • Fax 03 33 97/7 17 81

„Das Kind in Ehrfurcht empfangen, in
Liebe erziehen und in Freiheit entlas-

sen“, haben sich die Erzieher des Waldorfkin-
dergartens zum Ziel gemacht. Hier werden
unter Leitung von Hildegard Zoldan 44 Kinder
in drei Gruppen von zwei Jahren bis zur Schul-
reife auf der Grundlage der Waldorfpädagogik
liebevoll betreut. Der Kontakt der Kinder
zueinander soll bei allen Altersstufen das Ver-
ständnis für ein rücksichtsvolles Miteinander
von Jüngeren und Älteren, Mädchen und Jun-
gen, Stärkeren und Schwächeren fördern.
Unter Mitwirkung vieler Elternteile bis zur Fer-
tigstellung des Gebäudes vor einem Jahr fin-
den die Kinder hier unterschiedlichste Beschäf-
tigungen. Bei Spiel, Spaß und Freude wird
gebacken, mit Aquarellfarben gemalt, Euryth-
mie erlebt oder ein besonderer Spaziergang
gemacht. Bei allem wird Offenheit gegenüber
anderen Glaubensrichtungen gewahrt. Dem-
nächst wird auch der Mittagstisch in der eige-
nen Küche täglich frisch zubereitet. Als Elterni-
nitiative gegründet, fühlen sich hier unsere
Jüngsten besonders wohl und gut aufgehoben.

Waldorfkindergarteninitiative Zaubernuss
Hauptstraße 21

16 552 Mühlenbecker Land OT Schildow
Ansprechpartnerin Hildegard Zoldan

Tel. 03 30 56/43 58 76

In der „Zaubernuss“ haben die Kinder richtig
viel Spaß

Ein Paradies für Kinder

Frisuren jeder Art mit verschiedenen Farb-
techniken, aber auch medizinische

Fußpflege und Kosmetik bekommt man in
familiärer und gemütlicher Atmosphäre bei
Doris Wrzosok und ihrem Team. Mit 30jähri-
ger Berufserfahrung fühlt sie sich als klassi-
scher Familienfriseur. Bei einem Plausch mit
Kaffee und Keksen wird individuell beraten
und fach-
männisch mit
großem Kön-
nen dann fri-
siert. Eine
Spielecke für
Kinder macht
den Friseur-
salon auch
für Eltern
interessant.

Friseur für jedermann

Doris Frisiersalon
Hauptstraße 38

16 552 Mühlenbecker Land OT Schildow
Tel. 03 30 56/8 10 23

Öffnungszeiten Mo-Fr 8-18 Uhr

Nicht unbe-
dingt mit

der Schwalbe
unterwegs, aber
man kennt
Schwester Mar-
lis Staroske
eigentlich schon
seit 1962 im
Mühlenbecker Land. Bis zum Mauerfall als
zuverlässige, freundliche und erfahrene
Gemeindeschwester tätig und bekannt, führt
sie nun seit 1998 einen mobilen Pflegedienst
mit neun Angestellten in der Region. Eine
Pflege erfolgt jeden Alters, wobei alle Leis-
tungen der Pflege- und Krankenkassen in
ihrer Arbeit enthalten sind. Darüber hinaus
betreut man bei Bedarf Demenzkranke und
vermittelt auch fahrbaren Mittagstisch.

Pflegehilfe

Hauskrankenpflege
Schwester Marlis Staroske

Hauptstraße 25
16 567 Mühlenbecker Land OT Mühlenbeck
Tel. 03 30 56/2 05 96 • Fax 03 30 56/2 05 97

Um Gesundheit
und Wohlbefin-

den sorgt sich Birgit
Schmell mit ihrer
Physiotherapiepraxis
in Mühlenbeck. Ne-
ben Massagen, Fan-
gopackungen, Kran-
kengymnastik, PNF
und Lymphdrainage
bietet das erfahrene
und kompetente
Team der Praxis auch
manuelle Therapie
Rückenschul- und

Nordic Walking Kurse, Akupressur- und Trig-
gerpunktbehandlungen. Hausbesuche werden
zuverlässig und schnell nach Absprache erle-
digt. Weitere Leistungen können gern in der
Praxis erfragt werden.

Hauptsache gesund

Praxis für Physiotherapie Birgit Schmell
Hauptstraße 32 a

16 567 Mühlenbeck Land OT Mühlenbeck
Tel. 03 30 56/7 60 10 • Fax 03 30 56/2 17 27
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Im Jahr 1375 wird dieser Ort
im Landbuch Kaiser Karl

IV. erstmalig urkundlich als
„Molenbeke“ erwähnt. Aller-
dings ist heute davon auszu-
gehen, dass der Ort „Mulbe-
ke“ schon viel
früher als Sied-
lung entstanden
war. Aus den
Aufzeichnungen
zur Ortsge-
schichte ist zu
erfahren, dass
bereits im Jahre
1209 „Mullbeke
in der Altmark
Familienbesitz
der Molenbekes
war“.
1352 erwarb
dann Dietrich von Bredow
das Rittergut Mühlenbeck.
Nach den detaillierten Auf-
zeichnungen im Landbuch
umfasste die Flur von
Mühlenbeck damals 20 Hufe.
Die Hufe als Feldflächenmaß
war zu dieser Zeit noch nicht
einheitlich festgelegt. In der
Mark Brandenburg betrug sie

zwischen 20 bis 40 Hektar.
Bedeutend wurde der
Ort als im Jahre

1458 als das Kloster
Lehnin einen Wirt-
schaftshof errichte-
te. 1459 entbrannte
ein Grenzstreit
zwischen Schildow,

Schönerlinde und Mühlen-
beck.
Mühlenbeck wurde in seiner
Geschichte unter anderem
bekannt durch den Ton und
die Kunst mit diesem Werk-
stoff umzugehen. Töpfereien
Ziegeleien entstanden. Die
reichsten Tonvorkommen
lagen zwischen den Ortsteilen
Buchhorst und Feldheim.
Mühlenbeck besteht aus den

Ortsteilen Mönchmühle,
Buchhorst, Feldheim,

Summt, Groß Stückenfeld
und Woltersdorf. Im Ortskern
von Mühlenbeck sind die
wichtigsten Sehenswürdig-
keiten die Kirche, beliebt
durch die Kirchenkonzerte
und die alte Dorfschule. Aus
der Ortschronik, aufgeschrie-
ben von Sigrid Moder ist zu
entnehmen, dass die Kirche
seit 1995 ein denkmalge-
schütztes Gebäude ist.

Mühlenbeck – Dorf mit langer Geschichte

Mühlenbeck bei Nacht

Ortsbürgermeisterin:
Anita Warmbrunn

Gemeindehaus Treff Mühlenbeck
Hauptstraße 7

16567 Mühlenbecker Land
Sprechzeiten:

Di. 17.00 –18.30 Uhr
Tel. 03 30 56/4 10 77

Alte Schule in Mühlenbeck

Für stets den
richtigen

Durchblick im
Mühlenbecker
Land sorgt Opti-
kermeister Frie-
drich Bursche. Ob
Lupen, vergrößer-
ne Sehhilfen oder
Bildschirmlesege-
räte jeglicher Art und Preisklasse, ob erste oder
stärkere Brille mit Wissen und Erfahrung ver-
hilft Filialleiter Augenoptiker Stefan Hölzer
seit mehr als zehn Jahren zu ganz neuen Seh-
gefühlen. Herauszuheben wäre die hier mach-
bare Brillenfinanzierung, der Computerseh-
test, der amtliche Führerscheinsehtest oder
nach Absprache die Durchführung von Haus-
besuchen. Auch gut zu wissen, dass ein Augen-
arzt im gleichen Haus praktiziert.

Allzeit gute Sicht

Friedrich Bursche Augenoptikermeister
Berliner Straße 5

16 567 Mühlenbecker Land OT Mühlenbeck
Tel. & Fax 03 30 56/8 01 90

Hilfe erfährt
man bei

Heidi Grätsch,
wenn Kinder
verhaltensauffäl-
lig oder wahr-
nehmungsbeein-
trächtigt sind,

wenn Depressionen, Ängste, Aggressionen,
Lern- oder Konzentrationsschwierigkeiten
vorliegen. Die Diplom-Psychologin und Kin-
dertherapeutin bemüht sich in Gruppen- oder
Einzeltherapie mit unterschiedlichsten Mit-
teln und Methoden eine Besserung zur Steige-
rung des Selbstbewusstseins zu erreichen.
Kinder bis 17 Jahre erfahren hier Hilfe bei
einer sanften und effektiven Therapie mit Hilfe
von Tieren. Außerdem berät sie zu Fragen des
Lernens oder der Erziehung. Hausbesuche
sind nach Absprache jederzeit möglich.

Tierisch sanfte Hilfe

Dipl.- Psychologin Heidi Grätsch
Bergfelder Straße • 16 567 Feldheim

Mobil 01 71/5 75 24 59
E-Mail heidi_graetsch@freenet.de

Als am 15. März
1905 Albert

Schulz in der
Bahnhofstraße
sein Geschäft
eröffnete, hatte er
sicher nicht ge-
dacht eine inzwi-
schen 100jährige
Tradition zu be-
gründen. Mehr-
mals umgezogen, übernahm nach seinem Tode
im Jahr 1953 eine seiner Töchter den Friseursa-
lon. Die 1913 geborene Friseurmeisterin führte
den Laden 15 Jahre lang, bis ihn dann 1968
Ingrid und Dietrich Schramm übernahmen.
Beide nahmen Gesellenprüfungen ab und bil-
deten Lehrlinge aus. Durch die Übernahme
von Mandy Neumann wird man auch weiter-
hin eine gute Adresse am Ort finden.

Traditionsfriseure

Mandy Neumann Friseurmeisterin
Hauptstraße 26

16 567 Mühlenbecker Land OT Mühlenbeck
Tel. 03 30 56/7 43 54

Etwas für
die Ge-

sundheit
tun und das
auch noch
zu Hause.
Ein Anruf
genügt und
zuverlässig
und schnell
ist sie da.
Sylvia Tes-
smer bietet
preiswert jedem im Umfeld Massage und
Fußpflege an. Ärztlich geprüft kann man
sicher sein, in bester Hand zu sein. Mit ihrem
mobilen Kosmetikparadies ist sie an sieben
Tagen der Woche von 8 bis 24 Uhr für ihre
Kunden da.

Gutes für den Körper

Sylvias Kosmetikparadies
Inhaberin Sylvia Tessmer

Kartoffelsteig 76 • 13159 Berlin-Blankenfelde
Tel. 0 30/48 62 62 04

www.s.tessi@t-online.de
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Der größte Ortsteil der
Gemeinde Mühlenbe-

cker Land ist Schildow. Wie
viele Dörfer Brandenburgs
wurde auch Schildow 1375 im
Landbuch Kaiser Karl des IV.
erstmals erwähnt. Hier heißt
es: „45 Hufen Land, von denen
der Pfarrer vier, der Schulze
vier hat.“ Niedergeschrieben
ist weiterhin: „Es gibt sechs
Hüfner, acht Kossäten, einen
Krug, eine Mühle.“ Die Hüf-
ner sind abgabepflichtig ge-
genüber den Nonnen zu Span-
dau und dem Ritter von Hop-
penrade, der außerdem als
Erbrecht das hohe und niedere
Gericht, Hofdienste und das
Patronat innehat.“ Richtig
bekannt und auch bedeutend
wurde der Ort aber erst viele
Jahre später, als nämlich die
Eisenbahn eine Verbindung
nach Berlin brachte: Die Hei-
dekrautbahn. Vor allem in den
Goldenen Zwanzigern und
den Dreißiger Jahre des ver-
gangenen Jahrhunderts zog es
die Menschen am Wochenen-
de raus ins „Jrüne“. Wer heute
den Ort besucht, der findet
Erholung zwischen den drei
bekannten Seen – Katharinen-
see, Hertasee und Kiessee.
Letzterer entstand, als hier

Sand für die nahe liegen-
de Autobahn gewon-

nen wurde.

Bekannt ist Schildow seit kurz-
em auch durch die Grund-
schule, die 1999 den zusätzli-
chen Namen einer „Europa-
schule“ verliehen bekam. Zum
Ort gehören die drei Kinderta-
gesstätten „An der Heide-
krautbahn“, „Spatzenhaus“
und das „Kinderland“.
Zu den wichtigsten Sehens-
würdigkeiten gehört die Dorf-
kirche, die in den Jahren 1896-
1897 nach den Plänen des Kir-
chenarchitekten Ludwig von
Tiedemann (1841-1908) im
neofrühgotischen Stil erbaut
wurde. Die evangelischen Kir-
chengemeinde berichtet stolz
über ihre Kirche: „Sie steht an
der Stelle einer Vorgängerkir-
che, jedoch in geänderter

Richtung. Auffällig ist der
Turm dessen Schieferdeckung
bis unter den Glockenstuhl
herabgezogen wurde. Innen
beeindruckt das spitzbogige,
hölzerne Tonnengewölbe des
Schiffes und die gut erhaltene
Ausstattung, einschließlich
des Gestühls und eines gussei-
sernen Kronleuchters. Typisch
für ein Thiedemann-Interieur
sind die holzgeschnitzte, dun-
kelgebeizte Kanzel am Chor-
bogen, der hölzerne Blockaltar
mit Kreuz und die prächtige
Glasfenstergruppe dahinter in
der Chorwand. Die Orgel auf
der Empore ist ein zweima-
nualiges Instrument mit Pedal
und zehn Registern. Kaiserin
Auguste Victoria schenkte der
Kirchengemeinde anlässlich
der Kirchweihe eine Bibel mit
eigenhändiger Widmung, die
noch heute vorhanden ist.“

Schildow – fast hundert Jahre Ausflugsziel

Ortsbürgermeister
Andreas Becker

Bürgerhaus Schildow,
Schmalfußstraße 6

16 552 Mühlenbecker Land 
Sprechstunde: Jeden 2.

und 4. Dienstag
17–18.30 Uhr

Tel.
03 30 56/2 36 64

Die imposante Dorfkirche

Typisch in Schildow: überall wird gebaut

Seit dem Oktober 2003
gehört die Gemeinde

Schönfließ zur Großgemeine
Mühlenbecker Land. Der
kleine aber sehr reizvolle Ort
liegt im südwestlichen Teil
der Gemeinde und gilt seit je
her vor allem für die erho-
lungssuchenden Berliner als
attraktives Ausflugsziel.
Daran knüpft die Gemeinde
an und plant den weiteren
Ausbau der bereits vorhan-
denen Reit-, Radwander-
und Wanderwege. Doch in
den letzten Jahren zog es
nicht nur die Ausflügler in
den Ort. Viele Eigenheime
entstanden hier und so ver-
mischt sich Altes und Neues
an vielen Stellen. Lebten
nach der Wende 1990 nur

etwa 400 Ein-
wohner in
Schönfließ,
sind es heute
mehr als
2.000. Die
vielen Neu-
bürger sie-
delten sich
vor allem in
den neu aus-
gewiesenen
Wohngebie-
ten an, die sich harmonisch
in die Landschaft einfügen.
Schönfließ gilt als einer der
traditionellen Angerdörfer,
wie sie in Ost- und Ostmittel-
deutschland vor allem im
Mittelalter häufig angelegt
wurden. Der Anger war zu
dieser Zeit Gemeindebesitz.

Urkundlich
erwähnt wur-
de der Ort
erstmals im
Jahre 1270.
Mittelpunkt
von Schön-
fließ ist bis
heute die
Dorfkirche.
Der Baube-
ginn des Got-
teshauses
geht auf das
Jahr 1375 zu-
rück.
Ein weiteres
wichtiges Ge-
bäude war
das Schloss
mit herrli-
chem Garten
der Adelsfa-
milie derer
von Velt-
heims. Das
einstige
Schloss wur-
de aufwän-
dig saniert

und beherbergt heute die
Jüngsten im Ort. Die Kinder-
tagsstätte „Villa Kunterbunt“
ist hier untergebracht.

Besonderer Höhepunkt im
dörflichen Leben sind die
seit vielen Jahren stattfin-
denden „Schönfließer Som-
mermusiken“.

Schönfließ – Dorfkirche ist der Mittelpunkt

Ortsbürgermeisterin
Edith Schulze

Bürgerhaus Schönfließ
Am Anger 1

16 567 Mühlenbecker Land
Sprechstunde

jeden ersten Dienstag
19–20.00 Uhr

Tel. 03 30 56/7 44 46

Phantastischer Sonnenuntergang bei Schönfließ

Die Kirche hat eine über 730jährige Geschichte

Pfarrer Matthias Möckel erin-
nert sich: „An dieser Stelle
stand der alte Dorfkrug, der
Mitte der Neunziger abbrannte
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Wer auf dem Weg nach
Wandlitz ist, hat den Ort

Zühlsdorf schnell durchfahren
– für manche zu schnell, denn
ein kurzer Stopp lohnt sich auf
jeden Fall. Zühlsdorf liegt
praktisch mitten im Wald und
lädt regelrecht zu einer Wan-
derung ein. Umringt von den
dichten Wäldern liegen einige
weitflächige saftige Wiesen,
auf der zum Beispiel auch der
Schwarzstorch oder sogar Eis-
vögel zu beobachten sind.
Der Ort wurde, wie viele, erst-
mals durch das Landbuch Kai-
ser Karl des IV. im Jahre 1375
erwähnt. Mittelpunkt des sehr
lang gezogenen Ortes ist die
Dorfkirche, ein rechteckiger
Putzbau mit quadratischem
Westturm, der im Jahre 1910
neu errichtet wurde. Ein ande-
rer wichtiger Punkt für Zühls-
dorf ist der Bahnhof. Im Orts-
teil Zühlsdorf hält die Regio-
nalbahnlinie RB27 an der
gleichnamigen Station der
„Heidekrautbahn“.

Interessant ist, dass
zum Ort Zühlsdorf

einige kleinere
Gemeinde-

teile
gehören,
wie zum
Beispiel
Zühls-
lake
oder
Fuchs-
winkel.

Wodurch der Ort bedeutend
und bekannt wurde, lässt sich
übrigens auch an den
Straßennamen erkennen.
Eine der wichtigsten Einnah-
mequellen für den Ort war
der Mühlebtrieb. Es wurden
Getreide- und Sägemühlen
betrieben. Aus dieser längst
vergangenen Zeit stammt die
alte Sägemühle in der
Mühlenstraße.
Heute ist Zühlsdorf vor allem
als attraktiver Wohnort und
für die Naherholung wichtig.
Zühlsdorf liegt in der Nähe
des besonders sauberen Rah-
mersees und des Lubowsees.
In der Dorfmitte steht als
Zeugniss aus der Erdge-
schichte ein tonnenschwere

Findling, der bei der Feldar-
beit gefunden wurde.
Mit dem am 26. Oktober 2003
erfolgten freiwillige Zusam-
menschluss der bis dahin
selbständigen Gemeinden
Mühlenbeck, Schildow, Schön-
fließ und Zühlsdorf zur
Gemeinde Mühlenbecker
Land verlor auch Zühlsdorf
seine Eigenständigkeit.

Zühlsdorf – „Straßendorf im Grünen“

Ortsteilbürgermeister
Werner Mertsch

Gemeindehaus Zühlsdorf
Dorfstraße 26

16 515 Mühlenbecker Land 
Sprechstunde

Di. 15–18.00 Uhr 
Tel. & Fax 03 33 97/6 11 22

In Zühlsdorf wohnt man praktisch mitten in der Natur
Im Mai feierte Torsten Lüke Jubiläum. Seit 15

Jahren selbstständig, gründete der Meister
vor zehn Jahren eine GbR für Standheizungs-,
Klima- und Kühlanlagen. Hier ist jedermann
richtig, wenn es um den fachgerechten Einbau,
die Reparatur oder Wartung dieser notwendi-

gen, aber komplizierten Technik geht. Mit hoher
Sachkenntnis und Kompetenz wird an Pkw und
LKW ebenso qualifiziert gearbeitet, wie an
Caravan und Boot. Den Service nutzen Privat-
kunden ebenso wie Geschäftsleute oder auch
die öffentliche Hand. Mit modernster Technik
und ruhiger Hand kann man im Mühlenbecker
Land sicher sein, hier gut beraten und bedient
zu werden.

Torsten Lüke GbR Meisterbetrieb
Hauptstraße 22

16 552 Mühlenbecker Land OT Mühlenbeck
Tel. 03 30 56/8 09 40 • Fax 03 30 56/2 45 06

Mobil 01 72/3 94 05 46
E-Mail standheizungs-servicelueke@t-online.de

Hier bekommt man kompetenten Service rund
um Standheizungs-, Klima- und Kühlanlagen

Der Profi für Hitze wie Kälte 

Wurde an dieser Stelle
1936 die älteste Fahrrad-

aufbewahrung Deutschlands
eröffnet – die durchgehend
arbeitete und verschiedene
Systeme überlebte – findet
man heute hier die Mechani-
sche Werkstatt für Fahrräder

und Nähmaschinen von
Diplom-Ingenieur Wolfgang
Kaliga. Seit nunmehr 23 Jah-
ren wird gemeinsam mit Ehe-
frau Ute mit hoher Fachkennt-
nis, Erfahrung und Kompe-
tenz repariert und gewartet.
Als Mitglied in der ZEG, der

Zentralen Einkaufsgenossen-
schaft Köln, kann man sicher
sein, dass sich der Kauf eines
Fahrrades hier immer lohnt.
Ob nun im Geschäft gekauft
oder per Internet bestellt, Ser-
vice ist bei Kaligas eine Selbst-
verständlichkeit. Überaus
großer Beliebtheit erfreut sich
bei der Bevölkerung die Repa-
ratur und Wartung Nähma-
schinen – von alt bis neu. Übri-
gens können hier Fahrräder
und Nähmaschinen auch aus-
geliehen werden.
Fahrräder & Nähmaschinen

Mechanische Werkstatt
Inhaber

Dipl.-Ing. Wolfgang Kaliga
Hauptstraße 17

(Ecke Breitestraße 2)
16 552 Mühlenbecker Land

OT Schildow
Tel. & Fax 03 30 56/8 09 44

Seit 23 Jahren stehen in Sachen Drahtesel die Eheleute Kaliga mit
Kompetenz und Erfahrung zur Seite

Profis für Zweiradfans
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Im Berufsförderungswerk
Brandenburg absolvieren

Erwachsene eine Ausbildung
oder Umschulung, wenn sie
in ihrem erlernten Beruf aus
gesundheitlichen Gründen
nicht mehr tätig sein können.

Ausbildung, Freizeit und
Wohnen unter einem Dach,
das findet man im Berufsför-
derungswerk Brandenburg in
Mühlenbeck seit nunmehr
zehn Jahren. In Vereinsträger-
schaft mit dem seit 1970
bestehenden Berufsförde-
rungswerk Berlin bietet man
Menschen die Möglichkeit,
berufliche Perspektiven zu
erkennen und Chancen zu
nutzen.
In diesem Zentrum der beruf-
lichen Rehabilitation erfolgt
eine außerbetriebliche, er-

wachsenengerechte und
handlungsorien-

tierte
Theorie

und Praxisausbildung in
modernen Unterrichtsräu-
men, praxisgerechten Werk-
stätten und Lernbüros.
Ziel der beruflichen Neuori-
entierung ist die dauerhafte
Wiedereingliederung in den
allgemeinen Arbeitsmarkt.
„Beratung, Förderung und
Unterstützung, um dadurch
eine hohe berufliche Wieder-
eingliederung zu erreichen“,
so beschreibt Geschäftsleiter
Richard Ihrler die Ziele und
Integrationsdienstleistungen
des Hauses.
Nach der täglichen Ausbil-
dung gibt es in der ange-
schlossenen hotelähnlichen
Wohnanlage eine Vielzahl
von Freizeitangeboten. So
kann man sich in der Gym-
nastikhalle, dem Bewegungs-
bad mit Sauna, der Kegel-
bahn, dem Poolbilliard- und
Tischtennisraum, der Biblio-
thek oder im Internetcafé, in
Fernseh- oder Hobbyräumen
oder in der Töpferwerkstatt
seine Freizeit gestalten.
Das Berufsförderungswerk

Brandenburg bildet kauf-
männische Berufe, Verwal-
tungsberufe, Technisch-
gewerbliche und IT-Berufe
nach bundesweit anerkann-
ten Richtlinien und Rahmen-
plänen aus. Außerdem
besteht die Möglichkeit einer
Teilqualifizierung mit Haus-
zertifikat.

Berufliche Perspektiven für die Zukunft

Berufsförderungswerk
Brandenburg

Kastanienallee 25
16 567 Mühlenbecker Land

OT Mühlenbeck
Tel. 03 30 56/8 60

www.bfw-brandenburg.de

Die Ausbildung erfolgt mittels
modernster Technik

Inmitten von Grün gelegen –
die moderne Wohnanlage des
Berufsförderungswerkes am
Rande von Mühlenbeck

Für viele ein Neuanfang im
Berufsleben

Begnadet sind diejenigen,
die ihre Steuererklärung

selbst erledigen können. Aber
viele sind das nicht. Hier hilft
und unterstützt Steuerberate-
rin Beate Jacobeit. Der Anfang
war 1996 mit nur einem Man-

danten in Berlin gemacht. Mit
nunmehr acht Mitarbeitern
hilft sie nicht nur Klein- und
Mittelbetrieben sondern auch
Bürgern mit Einkünften aus
Kapitalvermögen und Vermie-
tung bei steuerrechtlichen

Problemen. Auch bei Fragen
zu Erbschaft oder Schenkung
ist man hier richtig. Großer
Wert wird auf individuelle
Beratung gelegt. Bisher hat sie
bereits 90 Prozent der Klagen
für ihre Mandanten vor dem
Finanzgericht gewonnen. Mit
Leidenschaft engagiert sie sich
nach Feierabend im Vorstand
des Gewerbevereines „Müh-
lenbecker Land“.

Steuerberaterin
Dipl. Betriebswirtin

Beate Jacobeit
Willmersdorfer Straße 52

10 627 Berlin
Tel. 0 30/4 50 87 90

Dianastraße 21
16 552 Mühlenbecker Land

OT Schildow
Tel. 03 30 56/2 73 00
Fax 03 30 56/2 73 01

Info@stb-jacobeit.com
Das Team um Steuerberaterin Beate Jacobeit steht bei steuer-
rechtlichen Fragen hilfreich zur Seite

Gut beraten – Steuern sparen

Wenn man hinter
dieser Werbe-

agentur den üblichen
„Schildermaler“ ver-
mutet, wird man schnell
eines Besseren belehrt.
In der mit modernster
Technik ausgerüsteten Agentur wird stattdes-
sen im Vierer-Team bundesweit über ausgeklü-
gelte Strategien des Absatzmarketing nachge-
dacht. Hans-Peter Lehmann, Geschäftsführer
des 1988 gegründeten Unternehmens betont,
dass die Agentur sowohl für mittelständische
Firmen in den alten Bundesländern als auch –
und vor allem – in Berlin tätig sei. Mit Kunden
aus der Region sähe es dagegen eher „mau“
aus. Er hofft aber darauf, dass sich die Einsicht
in die Notwendigkeit modernen Absatzmarke-
tings auch hier entwickeln werde.

Absatzmarketing

Beitze Lehmann Communications
Werbeagentur GmbH

Akazienallee 25 • 16 567 Mühlenbeck
Tel. 03 30 56/8 98 50 • Fax 03 30 56/8 98 52

www.blc-werbung.de

Einen umfassenden Ser-
vice bietet der Meister

für Informationstechnik
Thomas Houdelet seit
2002. Etwas versteckt gele-
gen, findet man in Summt
seine Werkstatt, in die sich
der Weg eigentlich immer
lohnt, um Geld für eine
Neuanschaffung zu spa-
ren. Repariert wird alles
fachgerecht, zuverlässig
und schnell. Das Angebot reicht vom klassi-
schen Fernseher, über die komplette Heime-
lektronik bis hin zu Computertechnik, digita-
lem Fernsehen, der Installation und Einstel-
lung von Sat-Anlagen, sowie der korrekten
Steckung von Kabelverbindungen. Eine kom-
petente Beratung ist hier ebenso im Service
enthalten wie der Heimreparaturservice.

TV, HiFi & Schüssel

Infomedia Houdelet Fernsehwerkstatt
Jägerstraße 13 a

16 567 Mühlenbecker Land GT Summt
Tel. 03 30 56/2 10 47
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„Wir wollen gar kein
großer Verein sein.

Verein sein, heißt ja schließ-
lich auch feste Regeln zu
haben, eventuell sogar eine
umfangreiche Organisation
mit Satzung und Beiträgen
und so weiter, und so weiter.
Wir wollen, und das hat sich
auch so bewährt, einfach da
sein für Frauen, die zum Bei-
spiel einsam sind. In vielen
Fällen suchen gerade Frauen
in dieser Altersgruppe wirk-
lich nur jemanden mit sie
reden und auch die täglichen
Sorgen teilen können“, so
beschreibt Sigrid Moser die
Arbeit der Gruppe.
Diese Gedanken waren auch
der Ursprung als diese Grup-
pe 1998 ins Leben gerufen
wurde. Die Initiatorin war
damals Anne Röhrs, die in
die Gemeinde zuzog. Schnell
musste sie festellen, dass es
gerade für Frauen kaum ein
attraktives Angebot gibt. Was
liegt näher, als selbst tätig zu
werden? Frauen in den besten
Jahren besitzen ein immen-
ses kreatives und emotiona-
les Potenzial. Viele haben
aber noch nicht den Mut ent-

wickelt, diesen reichen Erfah-
rungsschatz auch zu nutzen.
Egal ob allein lebend oder in
Partnerschaften sollen Frau-
en auch nach der magischen
50 das pralle Leben genießen
können und sich bei monatli-
chen Treffs und gemeinsa-
men Unternehmungen aktiv
betätigen. Diese Grundge-
danken wurden gemeinsam
mit Irmtraut Sucher umge-
setzt und ist und so bleibt
„Frauen in der Lebensmitte“
eine feste Institution im Ort –

denn wer rastet, der rostet! 
Heute sind Annegret Berge-
mann, Sigrid Moser und Elke
Krüger, letztere ist zum Bei-
spiel auch für den gesamten
Schriftverkehr verantwort-
lich, die wichtigsten An-
sprechpartnerinnen.
„Unsre Aktivitäten sind sehr
vielseitig. Wir organisieren
Fahrten, gemeinsame Spa-
ziergänge und Ausflüge vor
allem in das Brandenburgi-
sche, um so die Heimat auch
zu besser erkunden.
Wichtig ist uns aber auch ein
wenig Regelmäßigkeit und so
treffen sich, das ist inzwi-
schen sein fester Stamm,
einige zum sehr beliebten
Frühstück. Dieses Treffen fin-
det alle vierzehn Tag statt.
Eine weitere fast schon als
Tradition zu verstehende Ver-
anstaltung, ist unsere jährli-
che Weihnachtsfeier. Und
während bei den Ausflügen
durchaus auch einmal die
männlichen Lebenspartner
mit von der Partie sein dür-
fen, feiern wir da allerdings
ganz unter uns“, erklärt
Sigrid Moser.

Frauen in der Lebensmitte – Wer rastet, rostet

Ausflüge ins Brandenburgische sind regelmäßig angesagt

Das beliebte Frühstück findet alle vierzehn Tage statt

Das muss
nicht sein.

Betriebswirtin
Martina Kohls
bietet Privat-
und Geschäfts-
kunden diskre-
te, schnelle und
preiswerte Hilfe
für Büro- und
Sortierarbeiten an. Fachlich und kompetent
glättet sie das Chaos und bringt Ordnung in
Ihr Leben. Gern berät sie kostenlos und unver-
bindlich, sucht nach Lösungen für Ihren ganz
persönlichen Bedarf und beendet dadurch ein
vielleicht unübersichtliches Ablagesystem
beziehungsweise einen wertvollen Zeitverlust
durch sinnlose Sucherei. Für Privatpersonen
sind günstige Pauschalpreise möglich.

Berge von Papier 

MK Büro- und Sortierservice Martina Kohls
Ebereschenweg 7

16 567 Mühlenbecker Land OT Schönfließ
Tel. 03 30 56/43 79 42 • Fax 03 30 56/43 79 47

www.mk-sortierservice.de

Alles unter einem Dach findet man in dem
REWE-Markt in Schildow. Der Marktlei-

ter Uwe Gronert kann stolz sein, denn er fei-
ert am 15. Oktober mit seinen sieben Mitar-
beitern das siebenjährige Betriebsbestehen.
Mit beinah 10.000 Artikeln im Lebensmittel-
Vollsortiment und Produkten aus der Region
bietet er wöchentliche Sonderposten für
Haushalt, Garten und Heim an. Obst und
Gemüse täglich frisch und natürlich die preis-
werte Alternative mit der Eigenmarke „JA“.
Außerdem kann man hier Lotto spielen oder
bequem die Post erledigen. Der Getränke-
markt bietet ein umfangreiches Angebot auf
wohlsortierter Verkaufsfläche. Die 90 Park-
plätze sorgen für einen angenehmeren Ein-
kauf. Ein Schuhputzautomat, Kid-Cars und
die EC-Cash Bezahlung ergänzen das Ange-
bot des modernen Supermarktes inmitten der
Gemeinde Schildow. Sollte man einmal nicht
das gewünschte Produkt finden, so hilft das
REWE-Team immer gern und freundlich wei-
ter. Denn auch hier gilt, dass der Kunde König
ist.

REWE-Markt Uwe Gronert oHG
Schönfließer Straße 15 a

16 552 Mühlenbecker Land OT Schildow
Tel. 03 30 56/8 95 37 • Fax 03 30 56/8 95 39

Montag – Samstag bis 20 Uhr geöffnet

Das freundliche siebenköpfige REWE-Team um
Uwe Gronert hilft jederzeit gern wo es nur kann

Immer discountbillig und marktfrisch

Kleintierpraxis
DR. SILKE FRANCK

Hauptstraße 45
16 552 Mühlenbecker Land OT Schildow
Tel. 03 30 56/43 42 58
www.dr-franck.net

ÖFFNUNGSZEITEN

Montag bis Freitag
09.00 Uhr bis 12.00 Uhr
und
16.00 Uhr bis 19.00 Uhr
ausser Donnerstag Nachmittag

Termine am Samstag nach Vereinbarung
Voranmeldung für Behandlung und OP
erbeten
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Kleintierzüchterverein
Mühlenbeck
Vorsitzender Herr Bork
Tel. 03 30 56/8 24 00

Mühlenbeck Schildow

Schönfließ

Zühlsdorf

Mühlenbecker Angler-
verein e.V. des DAV
Vorsitzender
Herr Neuberger
Tel. 01 71/4 47 17 95

Feuerwehrverein
Schönfließ e.V.
Vorsitzende
Frau Zehe

Bürgerverein
Bieselheide e.V.
1.Vorsitzende
Frau Riebe
Tel. 03 30 56/7 42 87

Schönfließer
Hundesportclub e.V.
Vorsitzender
Herr Hankel
Tel. 0 39 87/55 10 99

Ortsgruppe der
Volkssolidarität
Vorsitzende
Frau Fritze
Ansprechpartnerin:
Frau Grande
Tel. 0 33 01/6 00 40 14

Dorfreitgemeinschaft
Schönfließ e.V.
Vorsitzender
Herr de Neve

Reit- und Fahrverein
Am Kindelwald e.V.
Vorsitzender
Frau Kotschuk
Tel. 03 30 56/8 02 47

Pfadfinder im
Mühlenbecker Land e.V.
OT Schildow
Vorsitzender
Dr. Ingo Braun
Ansprechpartner
Dieter Ott
Tel. 01 78/6 97 72 65

Sportgemeinschaft
Zühlsdorf e.V.
Vorsitzender
Herr Domazer
Tel. 03 33 97/6 23 35

Kinderlobby e.V.
Vorsitzende
Frau Bleumer
Tel. 03 30 56/2 27 26

Seniorenclub Schildow
Vorsitzende
Frau Haese

Gruppierung „Frauen in
der Lebensmitte“
Ansprechpartnerinnen
Frau Krüger
Tel. 03 30 56/7 50 31
Frau Moser
Tel. 03 30 56/2 09 63
Frau Bergemann
Tel. 03 30 56/8 07 77
Sportgemeinschaft
Schildow e.V.
Vorsitzender
Herr Eule
Tel. 0 33 03/40 22 84

Kulturverein e.V.
Vorsitzender
Herr Peter
Tel. 03 30 56/8 09 62

Feuerwehrverein
Schildow e.V.
Vorsitzender
Herr Reschke
Tel. 03 30 56/8 11 13

Gewerbeverein im
Mühlenbecker Land
1.Vorsitzender
Herr Bunk
Tel. 03 30 56/9 57 50

Bürgerschild e.V.
Vorsitzender
Herr Reiner
Ansprechpartner
Herr Furkert
Tel. 03 30 56/7 43 68

Freiwillige Feuerwehr
Feuerwache Zühlsdorf
Dorfstraße 25
Wehrleiter Herr Hinz
Tel. 03 33 97/6 75 48

Feuerwehrverein
Mühlenbeck e.V.
Vorsitzender
Herr Schauland
Tel. 03 30 56/7 44 70

Ortsgruppe der Volks-
solidarität Mühlenbeck
Herr Dr.Tammer
Tel. 03 30 56 /7 52 69

Sportverein
Mühlenbeck 1947 e.V.
Vorsitzender Herr Iden
Tel. 03 30 56/7 42 72

Schulförderverein der
Käthe-Kollwitz-Grund-
und Gesamtschule e.V.
Vorsitzende Frau Luhm
Ansprechpartner:
Herr Körber
Tel. 03 30 56/8 26 40

Vereinsregister Mühlenbecker Land

Die Tabelle der Ver-
eine erhebt keinen
Anspruch auf Vollstän-
digkeit. Sollten Sie
Ihren Verein in dieser
Übersicht nicht wie-
derfinden oder die
Angaben fehlerhaft
sein, informieren sie
bitte die Gemeinde-
verwaltung Mühlen-
becker Land oder die
Stadtmagazinverlag
AS GmbH, damit in
der nächsten Ausgabe
des Gemeindemaga-
zins die Daten aktuali-
siert erscheinen kön-
nen.

Verein der Siedler und
Wochenendsiedler
Summt e.V.
1.Vorsitzender
Herr Kiepfer
Tel. 03 30 56/7 44 37

Förderverein Historische
Mönchmühle e.V.
Vorsitzender
Herr Wittig
Tel. 03 30 56/7 50 81

Volkssolidarität
Schildow
Vorsitzende
Frau Gscheidle
Tel. 03 30 56/7 46 14

Durch Nichtabga-
be von Einkom-

mensteuererklärun-
gen oder nicht
erkannte Mängel im
Steuerbescheid ver-
schenken viele Steu-
erzahler Geld. Ange-
sichts komplizierter
Vorschriften hilft der
Lohn- und Einkommensteuer Hilfe-Ring
Deutschland e.V. in Form einer Mitgliedschaft.
Seit 1988 ist die Beratungsstellenleiterin Brun-
hild Weiß auf dem Gebiet der Steuern tätig. Sie
berät im Rahmen des § 4 Nr.11 StBerG vertrau-
ensvoll und umsichtig Arbeitnehmer, Beamte
und Rentner unter anderem auch in Fragen
zum Thema Kindergeld und Eigenheimzulage.

Lohnsteuerhilfe 

Lohn- und Einkommensteuer
HILFE-RING Deutschland e.V.

(Lohnsteuerhilfeverein)
Viktoriastraße 40

16552 Mühlenbecker Land OT Schildow
Tel. 03 30 56/2 27 29 • Fax 03 30 56/2 27 32

Dies beweist die tierärztliche Praxis in
Schönfließ im Mühlenbecker Land. Meh-

rere praktische Tierärzte betreuen hier die
heißgeliebten Zwei- oder Vierbeiner kompe-
tent und zuverlässig rund um die Uhr. Für Pro-
blemfälle und Schwersterkrankungen stehen
hier sogar zweckmäßig angelegte moderne
Unterkünfte für eine stationäre Behandlung
zur Verfügung.Termine werden nach Vereinba-
rung vergeben. Auch Hausbesuche für Klein-
tiere sind nach Absprache möglich.

Mein Herz dem Tier

Tierärztliche Praxis in Schönfließ
Am Anger 6

16 567 Mühlenbecker Land OT Schönfließ
Tel. 03 30 56/4 38 00 • Fax 03 30 56/43 80 29

Montag bis Sonntag 10.30 bis 12.00 Uhr
Montag bis Freitag 18.30 bis 20.00 Uhr

Idyllisch und etwas versteckt gelegen findet
man das Büro von Steuerberater Jürgen

Schwarz und Sohn Holger, angehender Steuer-
berater, in Schildow. Das inzwischen auf 14
Mitarbeiter angewachsene Team betreut be-
reits seit 1978 bundesweit Personen-, Kapital-
gesellschaften, Einzelunternehmer, Gesell-
schafter und Privatpersonen in steuerlichen,
rechtlichen und betriebswirtschaftlichen Ange-
legenheiten. Grund des Erfolges ist die Zusam-
menarbeit mit den langjährigen Mitarbeitern,
viele schon über 20 Jahre tätig, woraus sich ein
Teamgeist gebildet hat. Zu einer neuen Heraus-
forderung entwickelte sich der Zusammen-
schluss mit fünf anderen Steuerberatern und
Rechtsanwälten in den neuen Bundesländern
vor mehr als drei Jahren in Gründung der
Kooperation „aristotax“. Die Steuerkanzlei
sieht ihre Aufgabe darin, kleine und Mittelstän-
dische Unternehmen, Freiberufler, Existenz-
gründer, Selbständige und Arbeitnehmer kom-
plex, umfassend und flexibel zu beraten, wobei
die individuelle und persönliche Betreuung der
Mandanten an erster Stelle steht.

Steuerkanzlei Schwarz
In den Klötzen 13

16 552 Mühlenbecker Land OT Schildow
Tel. 03 30 56/83 20 • Fax 03 30 56/8 32 30

www.Steuerkanzlei-Schwarz.de

Ein erfolgreiches und kompetentes Team findet
man in der Steuerkanzlei Schwarz

Ein starkes Team in der Nähe
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Gern denken die Mitglieder
des Sportvereins Mühlen-

beck noch an die Feierlichkei-
ten zum 50. Geburtstag ihres
Vereins zurück – das war 1997.
Wie der Vereinsname es schon
verrät wurde der SV im Jahre
1947 gegründet. Doch wie
begann alles tatsächlich?
Eigentlich hatte der Sport in
Mühlenbeck ein viel längere
Geschichte, denn bereits aus
dem Jahre 1902 ist bekannt,
dass der Lehrer und Küster
Hermann Sonntag den Verein
„Schwalbe 02“ aus der Taufe
gehoben hatte. Dabei handelte
es sich um eine Vereinigung
von Radfahrern, so wie es zu
seiner Zeit ganz große Mode
war. Zur Mode wurde auch die
Vereinskleidung, eine helle
Bluse und ein schwarzes
Sakko. 1904 folgte die Grün-
dung des Turn- und Sportver-
eins „Frisch Auf Mühlenbeck“
unter dessen Begründern
Namen wie Wegener, Krampe,

Döring, Grethe
und Iden zu finden
waren, die bis
heute im Ort
bekannt geblieben
sind. Ab 1924
wurde in Mühlen-
beck Radball
gespielt. Julius
Bruckmann und
seine Söhne Kurt
sowie Helmut
waren sprichwört-
lich die Vorreiter.
Es wurde der
Arbeiterradverein
„Solidarität“ ge-
gründet und dieser
hatte zeitweise 200
Mitglieder. Das
Radfahren erfreute
sich steigender Beliebtheit ins-
besondere das Kunstreigen-
fahren. Mit dem Rad ließ sich
allerdings auch ein Mann-
schaftsport ausüben: Radball.
So ist heute nahezu noch
legendär ein 9:1 Sieg über eine

Berliner Auswahlmannschaft.
Selbst der Ehrentreffer für die
Berliner ging aus einem Eigen-
tor hervor. Ein wichtiges Jahr
wurde 1928, als der Fuß-
ballclub Mühlenbeck gegrün-
det wurde. Fußball war damals

noch eher eine Randsportart
und so hatte es der damalige
Erste Vorsitzende Willi Gülde-
meister verhältnismäßig
schwer, diesen Sport im Ort zu
etablieren. Der Zweite Welt-
krieg brachte das zwi-
schenzeitliche Aus für den
Sport in der Gemeinde. Erst
1947 war wieder an Fußball zu
denken. Das erste Spiel fand
an der Liebenwalder Straße
statt. Namen wie Felix Müller,
der auch erster Vereinsvorsit-
zender war, Heinz Schipphorst
oder Willi Lohse sind bis heute
unvergessen. 1957 gelang der
Aufstieg von der zweiten in die
erste Fußballkreisklasse. Es
dauerte bis zum Jahre 1964 als
endlich der Sportplatz an der
Liebenwalder Straße einge-
weiht werden konnte. Einen
großen Anteil hatte der dama-
lige Bürgermeister Otto Betzin
und Herbert Lohse. In der Sai-
son 1966/67 wurde die Erste
Mannschaft Meister der 1.
Kreisklasse und konnte in die
Bezirksklasse aufsteigen. Fast
schon eine Legende die Ära
Schmidt, als Vater Wolfgang
Schmidt und die Söhne And-
reas, Karsten und Thoralf im
Verein aktiv waren. Nach zwi-
schenzeitlichem Abstieg zu-
rück auf Kreisebene schaffte

der Verein unter Leitung von
Axel Schipphorst und Günther
Tausch den erneuten Aufstieg
in die Bezirksklasse. Mit dem
Gewinn des FDGB-Kreis-
Bären-Pokals, Saison 1977/78,
gelang einer der größten Erfol-
ge in der Vereinsgeschichte
überhaupt. Heute spielt der SV
Mühlenbeck als Aufsteiger
wieder in der Fußball-Kreisli-
ga Oberhavel. Die Geschicke
des Vereins leitet Dieter Iden.

Eine Tradition hat sich der Ver-
ein über die Jahre hinweg
erhalten – die Abteilung Rad-
ball. Herausragend dabei ein
Landesmeistertitel des Duos
Andras Lyson und Hubertus
Willberger. Ein großes Pro-
blem der geschichtsträchtigen
Abteilung ist allerdings der
fehlende Nachwuchs für die-
sen doch sehr reizvollen Sport.
Einfach einmal vorbeischauen.
Trainingszeiten der Jugend
und Junioren sind dienstags
von 18.00 bis 19.30Uhr, freitags
von 19.00 bis 20.00 Uhr , für
Schüler freitags von 17.00 bis
19.00 Uhr und Männer diens-
tags von 19.30 bis 22.30 Uhr.
Apropos Traditionen: Das Tur-
nen ist ebenfalls ein wichtiger
Bestandteil des Vereins geblie-
ben. Heute sind es die Frauen,
die den Geist des Turnvereins
„Frisch Auf Mühlenbeck“ aus
den goldenen Zwanzigern
weiterführen. „Ob dick oder
dünn, jung oder alt, jede Frau
kann mitmachen“ heißt das
Motto der lustigen Truppe.

„Mensch weßte noch“ – Sport in Mühlenbeck

Ebenfalls ein traditioneller Verein in Mühlenbeck ist der 1904 gegründete Turn- und Sportverein „Frisch
Auf Mühlenbeck“. Heute sind es die Mühlenbecker Frauen, die den Geist des Turnvereins weiterführen
und bei denen jeder Neuzugang herzlich willkommen ist.

Im Jahre 1902 wurde der Verein „Schwalbe
02“ von Hermann Sonntag gegründet. Hier-
bei handelte es sich um eine Vereinigung von
begeisterten Radfahrern.

Am 10. September trafen der SV Mühlenbeck und der FSV Forst
Borgsdorf aufeinander. Hier verwandelt gerade Karsten Didlof vom
SV Mühlenbeck nach einem Foul einen Elfmeter gegen den Keeper
vom FSV zum 1:0. Die Partie endete erfolgreich mit einem 3:0 Sieg
für den SV Mühlenbeck.

1928 wurde der erste Fußballclub Mühlenbeck gegründet und galt
damals noch als eine Randsportart. Heute spielt der „SV Mühlen-
beck“ als Aufsteiger in der Fußball-Kreisliga Oberhavel.
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Kultur im Mühlenbecker Land

Kultur was ist das eigent-
lich? Was heißt das heute

und wie lässt sich dieser
Begriff am besten beschrei-
ben? Laut einer Definition
stammt der Begriff aus dem
Lateinischen und kommt vom
Wort cultura (die Pflege des
Körpers und Geistes).
Erklärungs- und Definitions-
versuche, wie sich Kultur und
Kulturarbeit zunächst im Ort-
steil Schildow etablieren
könnte, gab es bei der Grün-
dung am 7. Februar 2002
genügend und sorgte gleich-
falls für vielfältige Diskussio-
nen. 24 engagierte Bürgerin-
nen und Bürger hatten den
Verein ins Leben gerufen, um
vor allem den damals gerade
fertig gestellten Bürgersaal
mit Leben zu erfüllen. Rück-
blickend kann man heute fest-
stellen, dass dieses Ziel
erreicht wurde. Die Vereinsar-
beit wurde gut angenommen
und die Mehrzahl der Bürger
in der Gemeinde Mühlen-
becker Land be-grüßen auch
heute die Möglichkeiten, die
der Bürgersaal in Schildow
bietet.
Schon bei seiner Gründung
wurde der Anspruch des Ver-

eins deutlich, denn auch der
Name „Kulturverein Schildow
e.V. – Die andere Farbe im
Mühlenbecker Land“ ver-
sprach neben der Bereiche-
rung des kulturellen Lebens,
gleichfalls das gesellschaftli-
che Miteinander der Men-
schen in den damals noch
getrennten Gemeinde zu för-
dern. Mit der Bildung der
Großgemeinde Mühlen-
becker Land sah der Verein
seine zusätzliche Aufgabe mit
dem gegenseitigen Kennen
lernen der Bürger, auch das

Verständnis füreinander und
die Kontakte untereinander
zu erweitern. „Wir wollten
dem Trend entgegenwirken,
dass insbesondere die neu
hinzugezogenen Bürger die
neue Gemeinde Mühlen-
becker Land lediglich als
,Schlafstadt´ erleben und sich
weiter nur als Berliner am
Rande der Stadt betrachten. In
unserem möglichst ländlich
zu erhaltenden Raum mit
etwa 12.000 Einwohnern, soll
beileibe nicht jeder jeden,
aber doch möglichst viele ken-
nen. Vor allem sollen unsere
Bürger erkennen, wie viele
aktive Mitbürger unter uns im
Verborgenen kulturell-künst-
lerisch aktiv sind und Beacht-
liches schaffen“, so erklärt der
Vorsitzende Gerhard Peter die
heutige Arbeit.
Dabei zeigt er eine übergroße
Mappe mit Plakaten von Ver-
anstaltungen der letzten Jahre
– diese sind in aufwändiger
Arbeit durch Vereinsmitglie-
der entstanden und würden
inzwischen eine eigene Aus-
stellung möglich machen.
„Diese Veranstaltungen waren

alle für sich ein eigner Höhe-
punkt“, erklärt Peter, der
heute auf 46 Mitglieder aus
allen Ortsteilen zählen kann.
„Der Verein soll Bürger aller
Altersklassen ansprechen.
Vorträge und Lesungen,
Kurse, Zirkel, Musik und
hoffentlich auch einmal Thea-
terveranstaltungen, Diskussi-
onsveranstaltungen, Ausstel-
lungen, Führungen und Wan-
derungen – die Reihe ist lang
und auch die Ideen für weite-
re Projekte nahezu ohne
Ende. Wir sind aber gleichzei-
tig immer auf der Suche nach
weiteren Themen“. Peter sieht
als einen weiteren Schwer-
punkt bei der Ausrichtung der
Vereinstätigkeit, Aktivitäten
und Angebote für die Jugend
in den Orten zu entwickeln.
Als einer der ganz großen
Höhepunkte im Vereinsleben
hat sich inzwischen der Weih-

nachtsmarkt entwickelt, der
ursprünglich aus der Hob-
byausstellung im Bürgersaal
hervorging.
Was dem Verein allerdings
noch fehlt und dem Vorsitzen-
den regelrecht auf den Nägeln

brennt, „wäre jemand, der bei
der Aufarbeitung der Ortsge-
schichte helfen könnte. Es
wäre doch schön, wenn wir
eines Tages auch eine eigne
Chronik in der Hand halten
könnten.“

Durch Vielfalt vielen etwas bringen

Häufig zu Gast: „Erk -Männer -Vokal Ensemble Berlin“

Gemälde von Andreas Warmbrunn, der regelmäßig zur Vernissage lädt

Die Mitglieder des Kulturvereines Schildow e.V. tun für Viele vieles,
um „Die andere Farbe im Mühlenbecker Land“ zu sein

Wer Wert auf
individuel-

le Beratung, haar-
genaue Schnitte
und typgerech-
tes, praktisches
Styling legt, ist im
Haarstudio „Bar-
beria“ richtig.
Das junge inno-
vative Team um
Friseurmeisterin Nicole Schink bietet alles
rund ums Haar für Damen, Herren und Kin-
der. Natürlich findet man hier auch perfekte
Nagelmodelage wie auch gekonnte Haarver-
längerung. Teenie- wie Seniorenaktionswo-
chen gehören ebenso zum Angebot, wie auch
die überaus beliebten Geschenkgutscheine.
Bei Vorlage dieses Magazins erhält man übri-
gens einen Rabatt von drei Euro.

Trend-Frisuren

BARBERIA Friseurmeisterin Nicole Schink
Schmalfußstraße 3

16 552 Mühlenbecker Land OT Schildow
Tel. 03 30 56/4 17 47

Stolz ist der Verein auf die Plakate, die von der
eigenen AG Plakatgestaltung kreiert werden
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Freitzeit & Erholung

Gerade eröffnet, ist das Restaurant von
Zdenko Susilovic in Glienicke schon jetzt

der goldrichtige Tip für Kenner und Liebha-
ber von Köstlichkeiten kroatischer und inter-
nationaler Küche. Gutes spricht sich halt
schnell herum, wenn es um schmackhafte
und vielfältige Gerichte, ausnahmslos selbst
zubereitet, geht. In der Küche zaubert Ehe-
frau Milena Susilovic, gelernte Köchin wun-
derbares aus Spargel, Pfifferlingen, Wild und
Fisch – alles täglich frisch zubereitet. Sehr
beliebt ist die abwechslungsreiche Salatbar,
die man nach eigenen Wünschen in Selbstbe-
dienung nutzen kann. Gut besuchte kulinari-
sche wie auch kulturelle High-Lights findet
man hier regelmäßig. Für bis zu 85 Personen
steht das Restaurant auch für Familienfeier-
lichkeiten und Geschäftsessen zur Verfügung.
Sehr beliebt bei den Gästen ist auch die
„Happy Hour“, alles zum halben Preis, Mon-
tag bis Donnerstag von 21 bis 23 Uhr oder die
Wochenkarte, die in der Zeit von zwölf bis 16
Uhr ausschließlich Gerichte zum Preis von
nur fünf Euro bietet.

Restaurant Villa Croatia
Eichenallee 7 • 16 548 Glienicke

Tel. 03 30 56/2 21 21

In der Villa Croatia werden die Gäste mit kroa-
tischer und internationaler Küche verwöhnt

Speisen im südlichen Flair

Für Stimmung,
Spaß und gute

Laune sorgt DJ Kars-
ten Schuster aus
Schildow. Seit 1979
verzaubert er mit
heißen Rhythmen
und legendären
Oldies preiswert
Jung und Alt mit
Schlagern und Pop-
musik aus aller Welt.
Ob Firmenvergnü-
gen, Hochzeit oder Seniorendisco, für jeden
Geschmack gibt es individuelle Musik aus
der Konserve, die gefällt. Die richtigen Far-
ben dazu bietet er beim zusätzlichen Einsatz
von Licht- und Lasertechnik. Eine rechtzeiti-
ge Bestellung sichert ein ausgelassenes Par-
tywochenende.

Musik Non-Stop

DJ Karsten Schuster
Gartenstraße 14-16

16 552 Mühlenbecker Land OT Schildow
Mobil 01 74/7 39 17 30

Was 1989 als provisorischer Getränkeshop
begann, ist nunmehr seit zehn Jahren das

Bistro von Karla und Rudolf Blackstein. Ob
Mittagstisch oder kleiner Imbiß, die Ausrich-
tung von Familienfeierlichkeiten oder die Ferti-
gung von Kalt- und Warmbüffets – hier ist alles
möglich. Am Wochenende kann man hier auch
noch einen schnellen Einkaufes erledigen.
Getränke, Brötchen aber auch Mehl oder Ziga-
retten sind hier erhältlich.

Büffet-Profis

Bistro Charlotta • Inh. Rudolf Blackstein
Charlottenstraße 6

16 552 Mühlenbecker Land OT Schildow
Tel. 03 30 56/8 17 42 • Fax 03 30 56/2 35 74

Dies kann man
vor den Toren

Berlins im 1998 eröff-
neten Restaurant
und Hotel „Norman-
die“. Als Mitglied der
„Chaine des Rotis-
seurs“ bietet Inhaber
Raymond Lerosier,
gebürtiger Franzose, ausschließlich franzö-
sisch- normannische Küche sowie vorzügliche
Fisch- und Wildspezialitäten aus seiner Hei-
mat. Gern übernimmt er nach Absprache die
Durchführung von Familienfeierlichkeiten
oder Geschäftsessen. Die Hotelzimmer sind
modern ausgestattet und bieten wie die
Gasträume ebenfalls französisches Flair.

Frankreich erleben

Hotel-Restaurant „Normandie“
Inhaber Raymond Lerosier

Hermsdorfer Straße 10
16 552 Mühlenbecker Land OT Schildow

Tel. 03 30 56/61 26 • Fax 03 30 56/61 27 12
www.hotel-normandie.de

E-Mail info@hotel-normandie.de

Hausgemach-
te deutsche

Küche findet
man bei Markus
Haack. Seit sie-
ben Jahren ver-
wöhnt er seine
Gäste mit
schmackhaften,
preiswerten Mit-
tagstisch oder
Kalt- und Warmbüffets zu Feierlichkeiten. 15
verschiedene Eissorten und hausgebackener
Kuchen laden zum Verweilen ein. Gemütlich
kann man in der Pension von Ingeborg
Eschner übernachten. In fünf Doppelzim-
mern findet man eine familiäre, gepflegte
und ruhige Atmosphäre unweit des Kiessees.

Speisen & verweilen

„Zur Fichte“ • Inh. Markus Haack
Mühlenbecker Straße 58

16 552 Mühlenbecker Land OT Schildow
Tel. 03 30 56/7 65 38

Pension „Zur Fichte“ • Inh. Ingeborg Eschner
Tel. 03 30 56/2 92
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Ein lohnender Ausflug: Naturpark Barnim

Die Naturwacht Branden-
burg betreut die 15 Groß-

schutzgebiete des Landes; so
auch den Naturpark Barnim.
Sie arbeitet dabei eng mit den
Schutzgebietsverwaltungen,
dem Landesumweltamt und
regionalen Akteuren zusam-
men. Bereits 1997 wechselten
sechs Mitarbeiter der Natur-
wacht aus dem Biosphärenre-
servat Schorfheide-Chorin in
den Barnim, um die Aufbau-
leitung des Naturparks zu
verstärken. Seit 1999 ist der
Naturpark Barnim festgesetzt
und die Naturwacht unter-
stützt die Großschutzgebiets-
verwaltung bei der Erfüllung
der gestellten Anforderungen
wie Stellungnahmen, Schutz-
gebietsausweisungen, Regio-
nalentwicklung und Öffent-
lichkeitsarbeit.
Die Naturwacht als Mittler
zwischen Mensch und Natur
trägt viel dazu bei, die Akzep-
tanz des Schutzgebietes zu
erhöhen. Die Mitarbeiter
erklären, unterstützen und
können durch ihre jahrelange
Präsenz vor Ort Gefährdun-
gen schnell erkennen. Das
Aufgabenspektrum der Ran-
ger der Naturwacht ist vielfäl-

tig und erstreckt

sich von der Gebietskontrolle
mit Monitoringaufgaben, also
Dauerbeobachtungen und
-erfassungen, über den prak-
tischen Artenschutz mit Maß-
nahmen zur Artenerhaltung
bis hin zur Öffentlichkeitsar-
beit und Umweltbildung.

Mit Fachkenntnis und persön-
lichem Engagement schaffen
die Ranger immer neue Wege,
um für die Besucher die
außergewöhnliche Flora und
Fauna des Naturparks haut-
nah erlebbar zu machen. Ent-

standen ist so

unter anderem eine Faltblatt-
reihe von Wandertouren
unter dem Titel „Mit der
Naturwacht unterwegs“. Bei
den fachkundigen Führungen
erfahren die Besucher viel
Wissenswertes über die Natur
und Kultur der Region bei-
spielsweise auf der Wande-
rung über die ehemaligen
Rieselfelder oder zum
Mühlenbecker See, an dem
Eisvogel und Fischotter behei-
matet sind.
Kaum jemand weiß welche in
Deutschland lebenden Fle-
dermäuse wirklich kleine
„Vampire“ sind oder woher
die glockenähnlichen Unken-
rufe kommen. Die Mitarbei-
ter der Naturwacht im Natur-
park Barnim verraten gerne

noch mehr über die für viele
inzwischen zum Geheimnis
gewordene märkische Natur
und freuen sich auf viele
Besucher bei den öffentlich
angebotenen geführten Wan-
derungen.
Schulklassen sowie Kinder-
und Jugendgruppen der Regi-
on haben die Möglichkeit, am
Schülerprojekt „Abenteuer
Barnim“ teilzunehmen. In
jedem Jahr können sie einen
neuen Lebensraum entdecken
und mit ihren Ergebnissen
sogar noch etwas gewinnen.
Mit dem Schülerprojekt will
das Team des Naturparks die
Natur erfahrbar und auf die
alltäglichen Sensationen
unter unseren Füßen auf-
merksam machen.

Weitere Projekte bei denen die
Naturwacht mitarbeitet sind
beispielsweise der Ausbau von
Fledermaus-Winterquartieren,

das Freiwilligen-Programm,
welches Ehrenamtlichen die
Möglichkeit gibt unter Anlei-
tung der Naturwacht im
Naturschutz aktiv zu werden,
sowie das Geographic- Infor-
mation- System (GIS)-Projekt,
bei dem Schüler über satelli-
tengestützte Technik neue Ein-
blicke in Landschaftsentwick-
lung und Naturhaushalt
gewinnen können.
Aufgrund der Größe des
Naturparks von rund 75.000
Hektar betreuen die Natur-
wächter das Schutzgebiet im
Reviersystem. Die für das süd-
liche Revier, in dem auch die
Gemeinde Mühlenbecker
Land liegt, zuständigen
Ansprechpartner

sind in 16 352 Basdorf, Prenz-
lauer Straße 66-70, Tel. & Fax
03 33 97/6 02 54 und unter bas-
dorf@naturwacht.de erreich-
bar.
Weitere Informationen zum
Naturpark Barnim, der Natur-
wacht und den aktuellen
Veranstaltungen unter:
www.np-barnim.de oder
www.naturwacht.de.

Naturwacht im Naturpark Barnim

Artenschutzmaßnahme Biber-
umsetzung

Öffentlichkeitsarbeit – eine der wichtigsten Aufgaben der Naturwacht

Adebar ist auch hier zu finden

Eine erstaunliche Artenvielfalt
hat das Barnim zu bieten
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Möglichst alles an einer Stelle erledigen
können, bei guter Verkehrsanbindung

und viel Parkfläche. Das findet man beim HDZ,
dem Handels- und Dienstleistungszentrum in
Hohen Neuendorf vor den Toren Berlins. Das
Zentrum ist nach Meinung der Kunden mit sei-
ner großzügigen Gestaltung und seinen attrak-
tiven Angeboten zu einem unübersehbaren
Anziehungspunkt geworden. OBI, ALDI,
REWE, miniMAL, ASIA Warenhaus, Mode,
Lotto/Zeitungen/Zeitschriften, Telekommuni-
kation, sowie Elektrovertrieb, Blumen, Haus-
tierbedarf, Schuhreparatur- und Schlüsselser-
vice, Schmuck-Design, Bowling- und Erlebnis-
center, Sonnenstudio, Spielothek, Bistro,
Reisebüro, Theaterkasse sowie Büros befinden
sich auf mehr als 15.000 Quadratmetern Fläche.
Allein der Parkplatz bietet den Kunden 322
Stellflächen. Nach weiterem Ausbau stehen
zukünftig noch weitere Handels- und Dienstlei-
stungsflächen für eine Ge-schäftsansiedlungen
im HDZ zur Verfügung. Die kulanten Mieten
ermöglichen den Firmen, auch für ihre Kunden
günstige Preise zu kalkulieren. Die Gartenstadt

Hohen Neuendorf hat sich ner
attrakti- schäfts-

und Wohnla-
ge ckelt.

„Wir uns
über trak-
tiven
wechs-
reichen
Bran-
chenmix“,

bemerkt Dr. Wolfgang Mülhens, Centermana-
gement-Chef im Gespräch. „Wir vermieten
direkt und provisionsfrei, bei guten Rahmenbe-
dingungen und das macht eine Ansiedlung an
diesem Ort für viele Händler erst richtig inter-
essant“. Steter Bevölkerungszuwachs, günstige
Gewerbesteuer sowie die zentrale Lage mit
zwei S-Bahn-Linien, der unmittelbaren Auto-
bahnanbindung sowie zwei Bundesstraßen sor-
gen für einen hochfrequentierten Standort zu
jeder Zeit des Jahres.

So gut, so nah, so günstig!

Centermanagement GRUNDAREAL
Dr. Berger GmbH & Co. KG

Lärchenweg 1 • 16 540 Hohen Neuendorf
Tel. 0 33 03/2 10 90 • Fax 0 33 03/21 09 16
E-Mail centermanagement@hadezett.de

www.hadezett.de

fall zu ei-
ven Ge-

seit dem Mauer-

entwi-
freuen
den at-
und ab-
lungs-

Nicht nur das
BOWLSTONE
erstrahlt in neu-
er Größe – auch
„Der PiN-
MUSIC-PUB“
und der „PiN-
COFFEE-SHOP“ stehen für
mehr Lebensqualität im HDZ.

Tel. 0 33 03/5 06 88 33

FreizeitZentrum

Im HDZ ist ein bunter Branchenmix zu findenIm HDZ ist ein bunter Branchenmix zu finden


